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   � Meine Gedanken

Amtlich – Gemeinde

GEMEINDEMITTEILUNG TROGEN

   � Neuzuzüger:innen-Begrüssung
Am 30. August 2025 hat die Neuzuzü-
ger:innen-Begrüssung stattgefunden. Die 
neuen Trogner:innen wurden in der Kirche 
von Vizepräsident Moritz Hasler begrüsst 
und das Dorf sowie anwesenden Behör-
denmitglieder und deren Ressorts vor-
gestellt. Anschliessend begaben sich die 
Teilnehmenden auf eine Führung durch 
die historischen Gebäude am Landsge-
meindeplatz und erhielten einen Einblick 
in die Geschichte der Zellweger-Familien. 
Nach diesem historischen Rückblick erhiel-
ten die Neuzuzüger:innen wiederum in der 
Kirche einen Überblick über das aktuelle 
kulturelle Geschehen im Dorf, indem die 
lokalen Vereine sich selber und ihre Ver-
anstaltungen vorstellten. Abschliessend 

konnten die Teilnehmenden den Tag am 
Krämermarkt ausklingen lassen.

Der Gemeinderat dankt allen Neuzuzü-
ger:innen für ihr Interesse an Trogen und 
heisst sie noch einmal in diesem Rahmen 
herzlich willkommen. Ebenfalls dankt er 
den Vereinen für ihre Teilnahme und Prä-
sentationen. Es ist immer wieder erstaun-
lich, wie viele kulturelle Angebote unser 
Dorf besitzt und auf wie viele unterschied-
liche Arten man sich für ein gutes Zusam-
menleben in Trogen einbringen kann. 
Herzlichen Dank dafür.

GEMEINDEKANZLEI TROGEN 
Ch. Kaufmann, Gemeindeschreiber

GEMEINDEMITTEILUNG TROGEN

   � Neue Mitarbeitende in der Verwaltung

Die Gemeinde Trogen heisst per Anfang 
August 2025 zwei neue Lehrlinge in der 
Verwaltung herzlich willkommen. Beim 
Forstamt hat Silvio Buschor aus Heiden sei-
ne dreijährige Ausbildung zum Forstwart 
EFZ angetreten. Silvio hat sich schnell in das 

Forstwartteam integriert. Wir wünschen 
Silvio viel Erfolg für seine Ausbildung und 
freuen uns über die tatkräftige Unterstüt-
zung bei den anfallenden Forstarbeiten.

Im Bereich des Liegenschaftsunterhaltes hat 
Emanuel Gehrig seine Lehre als Fachmann 
Betriebsunterhalt EFZ gestartet. Emanuel ist 
19 Jahre alt und kommt aus Amriswil. Er 
unterstützt das Hauswartteam bereits spür-
bar beim Gebäudeunterhalt. Auch Emanuel 
wünschen wir viel Erfolg bei der Ausbildung 
und heissen ihn im Team der Gemeinde Tro-
gen herzlichen willkommen.

GEMEINDEKANZLEI TROGEN 
Ch. Kaufmann, Gemeindeschreiber

Liebe Trognerinnen und Trogner

Wie funktioniert die Zu-
sammenarbeit mit den 
Eltern im Kinderhort Pi-
nocchio? Zu dieser Frage 
fand ich vor den Som-
merferien im Rahmen 
eines Aufsichtsbesuches 
Antworten.

Das Bild, welches sich mir bei meiner 
Ankunft bot, hätte idyllischer nicht sein 
können: Kinder und Betreuungsperso-
nal an einem schönen Sommertag beim 
Zvieri im Schatten vor dem Haus ver-
sammelt. Die Stimmung war entspannt. 
Das ganze Ensemble machte einen sehr 
zufriedenen Eindruck auf mich. Freudig 
und neugierig wurde ich von Kindern 
und Personal begrüsst. Kurze Zeit nach 
meinem Eintreffen kamen die ersten 
Eltern und Bezugspersonen und holten 
ihre Kinder ab. Die Übergaben erfolgten 
in aller Ruhe. Das Team war gut organi-
siert, spannte zusammen und half sich 
gegenseitig aus. Die Kinder standen 
im Zentrum der Gespräche, Wünsche 
wurden deponiert und Anliegen aufge-
nommen. Der Umgang zwischen den 
Eltern und dem Personal war äusserst 
wertschätzend und freundschaftlich. 

Die gute Stimmung im Hort und die 
reibungslose Zusammenarbeit zwischen 
den Eltern und dem Personal war bei 
meinem Besuch spür- und sichtbar: 
Eine Zusammenarbeit, die auf Augen-
höhe geschieht und auf gegenseitigem 
Vertrauen sowie Wertschätzung basiert. 
Dieses gute Zusammenspiel macht den 
Pinocchio zu einem wunderbaren Ort 
für die Kinder: zum Sein, zum Spielen 
und zum Wohlfühlen. Besten Dank dem 
ganzen Team für diese wertvolle und 
kostbare Arbeit. 

Simone Thoma

 S Silvio Buschor  S Emanuel Gehrig

   �  Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

zwischen dem 29. September und dem 17. Oktober 2025

vormittags von 08.30 bis 11.00 Uhr nachmittags geschlossen

Bei Todesfall ist das Bestattungsamt vormittags erreichbar, ansonsten 
Bestattungsunternehmen Reimann,
St. Gallen, Tel. 071 245 99 11

Termine ausserhalb dieser Öffnungszeiten sind nach vorheriger Vereinbarung möglich.

Wir danken für das Verständnis und wünschen Ihnen schöne Herbsttage.

Gemeindeverwaltung Trogen
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   � Bevölkerungsstatistik
Die Einwohnerzahl ist am 12. September 
2025 ohne Wochenaufenthalter  : 1917 
Personen. Das sind 6 Personen mehr als 
im Vormonat.

   � Die Trogener Jubilare im Monat Oktober 2025

Alter Name Vorname Geboren am Strasse, Hausnummer PLZ/Ort

93 Schläpfer Paula 06.10.32 Kinderdorfstrasse 7 9043 Trogen

91 Locher Else 13.10.34 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

90 Fitze-Mauti Irmgard 24.10.35 Halden 1 9043 Trogen

86 Beyer Adolf 03.10.39 Wäldlerstrasse 10 9043 Trogen

86 Schaufelberger-Bien Johanna 10.10.39 Nideren 1 9043 Trogen

86 Eugster-Stransky Gertraude 21.10.39 Berg 30 9043 Trogen

83 Studer Annamaria 04.10.42 Nideren 2 9043 Trogen

83 van der Velden Marie José 06.10.42 Kinderdorfstrasse 7 9043 Trogen

83 Falkner-Bosshard Lydia 23.10.42 Unterbach 38 9043 Trogen

82 Eigenmann Silvia 06.10.43 Lindenbüel 1 9043 Trogen

81 Herold Burkhart Andrea 01.10.44 Landsgemeindeplatz 7 9043 Trogen

81 Bruderer-Menden Siegrid 16.10.44 Speicherstrasse 25 9043 Trogen

EINWOHNERKONTROLLE TROGEN

   � Eine Bitte an alle Gartenbesitzer:  
Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern 

Rechtzeitig vor Beginn der herbstlichen 
Arbeiten im Garten bitten wir Sie darum, 
auch den Rückschnitt von Bäumen und 
Sträuchern gemäss der nachfolgenden Skiz-
ze bis zum 31. Oktober 2025 vorzunehmen:

Sie vermeiden damit Situationen, welche die 
Arbeit des Schneeräumungsdienstes zusätz-
lich erschweren und sorgen auch für den 
Notfall vor, wenn Rettungsdienste oder Feuer-
wehr rasch zum Einsatzort gelangen müssen. 

Herabhängende Äste verhindern nicht nur 
einen schnellen Einsatz von Feuerwehr und 

Rettungsfahrzeugen, sondern verursachen 
Schäden und hohe Kosten an Schneeräum-
fahrzeugen, Feuerwehrfahrzeugen, Kran-
kenwagen usw. und führen zu einem erheb-
lichen Mehraufwand für unser Team. Leider 
wurde unsere Bitte letzten Winter nicht von 
allen gehört, was zusätzliche Arbeitsstun-
den für die Mitarbeitenden im Werkteam 
und für die Bauverwaltung verursacht hat. 

Nach dem 31. Oktober 2025 werden Rück-
schnittarbeiten unter vorheriger Bekannt-
gabe auf Kosten der Grundeigentümer 
vorgenommen.

Wir bedanken uns bei Ihnen allen bereits 
heute für Ihre Mitwirkung.

Bauverwaltung Trogen

   � Friedhof Trogen / Grabräumung Frühjahr 2026
Auf unserem Friedhof werden im Frühling 
2026 die Gräber geräumt, bei denen die 
vorgeschriebene Grabesruhe abgelaufen 
ist. Es sind dies die 

Urnen- und Erdbestattungsgräber 
von 2000
Wir bitten die Angehörigen, die betreffen-
den Gräber bis zum 31. Januar 2026 abzu-
räumen. Nach diesem Datum werden die 
Grabsteine und der übrige Grabschmuck 
entfernt.

Ab 1. Februar 2026 können keine Ansprü-
che mehr auf solche Gegenstände geltend 
gemacht werden. Die Angehörigen – so-
weit bekannt – werden zusätzlich auch 
brieflich informiert. Für Fragen steht Ihnen 
das Bestattungsamt unter der Nummer 
071 343 78 72 gerne zur Verfügung.

Trogen, Ende September 2025
Bauverwaltung Trogen

   � Öffentliche  
Versammlung zum 
Voranschlag 2026

Am 11. November 2025 findet um 
19 Uhr in der Krone Trogen die öf-
fentliche Versammlung zum Voran-
schlag 2026 statt, über den Sie am 30. 
November 2025 abstimmen werden. Im 
ersten Teil der Versammlung wird der 
Gemeinderat das Budget 2026 präsen-
tieren, im zweiten Teil der Veranstaltung 
wird ein Spezialthema beleuchtet. Die 
detaillierte Einladung folgt im nächsten 
TIP bzw. mit dem Versand der Abstim-
mungsunterlagen

Gemeindeverwaltung Trogen
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GRUNDBUCHAMT TROGEN

   � Eigentumsübertragungen
Seit der letzten Mitteilung sind die nachstehend erwähnten Kaufverträge und Eigentumsübertragungen rechtskräftig und im 
Grundbuch der Gemeinde Trogen eingetragen worden:

GRUNDBUCHAMT TROGEN 
9042 Speicher, 17. September 2024

Verkäufer/in Käufer/in Grundstück / Objekt

Matiatos Anne
Speicherstrasse 69
9043 Trogen
(Erwerb 03.08.2018)

Eckert Frank
Pflanzerbachstrasse 4
8967 Widen

Stockwerkeigentum Nr. S2045 71/1000 Miteigentum an
Liegenschaft Nr. 729, Speicherstrasse 69
und
Miteigentum Nr. M3030 2/24 Miteigentum an
Liegenschaft Nr. 1332, Speicherstrasse

Künzler Bertha
Sägli 8
9043 Trogen
(Erwerb 21.03.2023)

Allotec AG
Kolumbanstrasse 67
9008 St. Gallen

Stockwerkeigentum Nr. S2000 168/1000 Miteigentum an
Liegenschaft Nr. 1197, Sägli 8
und
Stockwerkeigentum Nr. S2001, 127/1000 Miteigentum an 
Liegenschaft Nr. 1197, Sägli 8
und
Stockwerkeigentum Nr. S2002 117/1000 Miteigentum an
Liegenschaft Nr. 1197, Sägli 8
und
Stockwerkeigentum Nr. S2003 127/1000 Miteigentum an
Liegenschaft Nr. 1197, Sägli 8
und
Stockwerkeigentum Nr. S2004 117/1000 Miteigentum an
Liegenschaft Nr. 1197, Sägli 8
und
Stockwerkeigentum Nr. S2005 98/1000 Miteigentum an
Liegenschaft Nr. 1197, Sägli 8
und
Stockwerkeigentum Nr. S2007 17/1000 Miteigentum an
Liegenschaft Nr. 1197, Sägli 8
und
Stockwerkeigentum Nr. S2009 26/1000 Miteigentum an
Liegenschaft Nr. 1197, Sägli 8

Soldera Andreas 
Sägli 8 
9043 Trogen 
(Erwerb 22.06.2005) 

Allotec AG 
Kolumbanstrasse 67 
9008 St. Gallen

Stockwerkeigentum Nr. S2006 186/1000 Miteigentum an
Liegenschaft Nr. 1197, Sägli 8 
und
Stockwerkeigentum Nr. S2008 17/1000 Miteigentum an 
Liegenschaft Nr. 1197, Sägli 8 

Bischof Robert 
Speicherstrasse 69 
9043 Trogen 
(Erwerb 06.03.2019, 16.10.2020)

Bonjour Marianne 
Süssbachweg 4 
5200 Brugg

Stockwerkeigentum Nr. S2055 14/1000 Miteigentum an 
Liegenschaft Nr. 729, Speicherstrasse 69 
und 
Miteigentum Nr. M3047 1/3 Miteigentum an 
Liegenschaft Nr. 1334, Speicherstrasse

Bonjour Marianne 
Süssbachweg 4 
5200 Brugg 
(Erwerb 16.10.2020)

Bischof Robert 
Speicherstrasse 69 
9043 Trogen

Stockwerkeigentum Nr. S2046 38/1000 Miteigentum an 
Liegenschaft Nr. 729, Speicherstrasse 69 
und
Stockwerkeigentum Nr. S2047 13/1000 Miteigentum an 
Liegenschaft Nr. 729, Speicherstrasse 69 
und 
Miteigentum Nr. M3043 1/2 Miteigentum an 
Liegenschaft Nr. 1333, Speicherstrasse

Schnider Thomas und 
Schnider Doris 
Erlenweg 44
6390 Engelberg 
(Erwerb 12.05.2014)

Donnet Michaël und 
Donnet Simona 
8, Hartington Road 
Twickenham 
TW1 3EN UK

Liegenschaft Nr. 1315 1'728 m2 Grundstückfläche 
Wohnhaus Nr. 829, Sonnenhalden 6

Räss Josef 
Sägehüslistrasse 4 
9050 Appenzell Steinegg 
(Erwerb 25.04.1964)

Wyss Albert 
Loosböhl 5 
9057 Weissbad

Liegenschaft Nr. 609 68'888 m2 Grundstückfläche 
Wohnhaus/Stadel Nr. 257, Gschät 4

Eugster Florian 
Gfeld 10A 
9043 Trogen 
und 
Andersson Annika 
Axvägen 6 Lgh 1404 
SWE-175 51 Järfälla 
(Erwerb 01.12.2021)

Haiduk Sydney 
Au 5D 
9037 Speicherschwendi

Liegenschaft Nr. 1336 309 m2 Grundstückfläche 
Wohnhaus Nr. 851, Gfeld 10A
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ENGAGIERT FÜR TROGEN

   � Die Kommissionen der Gemeinde Trogen stellen sich vor! 

Die Schulkommission
Sabrina Hochreutener ist seit gut einem 
Jahr im Gemeinderat und Präsidentin der 
Schulkommission. «Kinder, Schule, unser 
Bildungssystem – das sind wichtige The-
men, die mich sehr interessieren», betont 
sie überzeugend. «Mich hier einsetzen zu 
können, freut mich immer wieder aufs 
Neue.»

Sabrina Hochreutener 
hat hier in Trogen ihre 
ersten Lebensjahre ver-
bracht. Ihre Eltern be-
trieben einen Lebens-
mittalladen mitten im 
Dorf. Dann folgte der 

Umzug nach Appenzell. Sabrina studierte 
Jura und arbeitet jetzt in der Kantonalen 
Verwaltung. Auch bei der KESB hat sie 
Erfahrungen gesammelt. Seit dreieinhalb 
Jahren lebt sie mit ihrem Mann und ihren 
zwei Mädchen von drei und sechs Jahren 
wieder in ihrer Heimat Trogen. Im Mittel-
punkt von allem stehe die Familie, sagt 
sie. «Ich liebe es, mit meinen Kindern 
Sachen zu unternehmen, vor allem mit 
viel Bewegung in der Natur. Für weitere 
Hobbies, ausser Lesen, bleibt nicht mehr 
viel Zeit». 

Von Andrea Thalmann durfte sie mit Amts-
antritt den Schlüssel zum neuen Schulhaus 
übernehmen, das heisst, Sabrina kam 
gerade rechtzeitig, um den gelungenen 
Modulbau mit einer feierlichen Schlüssel-
übergabe den Schülerinnen und Schülern 
zu übergeben.

Anspruchsvolle Ziele
«Momentan beschäftigen uns die Tages-
struktur und die Schulraumplanung», stellt 
die Gemeinderätin fest. Die beiden Ziele 
sind eng miteinander verknüpft. Die Tages-
struktur muss für immer mehr Kinder die 
Möglichkeit von Mittagstisch, Hausaufga-

benhilfe und Beschäftigung bereithalten. 
Die vier neuen Räume im Modulbau er-
möglichen es, die Verteilung der Innen-
räume neu zu denken. «Wir können ein 
besseres Zusammenspiel der verschiede-
nen Räumlichkeiten an die Hand nehmen. 
Hierbei steht insbesondere die Schaffung 
einer lernfördernden Umgebung für die 
Kinder im Fokus».

Aufgaben der Schulkommission
Primär ist es die Aufgabe der Schulleitung 
zu gewährleisten, dass der Leistungsauf-
trag der Primarschule erfüllt wird. Der 
Rahmen ist gesetzlich festgelegt, aber 
innerhalb dessen hat die Schule Gestal-
tungsspielraum. Die Kommission ist für die 
strategische Führung zuständig: Wie soll 
die Schule weitergehen – Welche Werte 
vertritt sie – Wie geht sie mit Veränderun-
gen um. Die Kommission achtet auf die 
Einhaltung des Leitbildes und des Schul-
programms, welche demnächst aktualisiert 
werden sollen. Die Überarbeitung ist pri-
mär Aufgabe der Schulleitung zusammen 
mit dem Lehrkörper, während die Kommis-
sion den Vorschlag prüft und genehmigt. 

Unterstützung der Schulleitung
«Zusammen mit Stefanie de Buhr mache 
ich unter anderem das jährliche Budget der 
Schule», erklärt die Präsidentin. Wenn es 
die Kommission abgenommen hat, geht 
es an den Gemeinderat. Stefanie de Buhr 
ist seit zwei Jahren die neue Schulleiterin. 
«Sie ist unsere erste Ansprechperson, und 
die Zusammenarbeit funktioniert wun-
derbar». Überhaupt sei die Stimmung im 
ganzen Schulbetrieb schön, vermeldet die 
Gemeinderätin. «Wir haben sehr enga-
gierte Lehrpersonen, welche das spezielle 
Konzept mit der gelebten, existenziellen 
Pädagogik im praktischen Alltag mitträgt». 
Ein weiteres wichtiges Element ist die De-
mokratiepädagogik. «Als Kommission 
sind wir aber nicht nur strategisch tätig, 

sondern sind auch Rekursinstanz für Ent-
scheide der Schulleitung», ergänzt Sabrina 
Hochreutener.

Breit gefächerte Aufgaben
Die Schulkommission besteht aus fünf Mit-
gliedern, zurzeit mit einer Vakanz. «Diese 
Personen bringen ein breit abgestütztes, 
professionelles Wissen mit», so die Präsi-
dentin. Stephanie Meyer ist Ärztin, Marco 
Bivetti ist Anwalt, das jüngste Mitglied, 
Christine Kürsteiner, ist Pädagogin. 

Neu gewählt als Vertreterin des Lehrkörpers 
wurde Anika Pighi. Sie ersetzt den langjäh-
rig engagierten Dominik Widmer. Sie und 
die Schulleiterin haben beratende Funktion.

Alle Mitglieder übernehmen Aufgaben, re-
cherchieren und klären ab. «Im Gremium 
diskutieren wir und treffen Entscheidun-
gen», erklärt Hochreutener. Alle zwei Mo-
nate trifft sich die Kommission zu einer Sit-
zung. Die Stelle der scheidenden Melanie 
Saborowski, sie war auch Delegierte in der 
Musikschulkommission, ist noch vakant.

Als Kommissionspräsidentin sitzt Hochreu-
tener auch in der Kommission der Sekun-
darschule und nimmt zweimal jährlich an 
den Treffen der Schulpräsidien des Kantons 
teil. Auch ihre Anwesenheit in der Steue-
rungsgruppe Schulsozialarbeit gehört zum 
Amt. «Bei all diesen Aufgaben geht es um 
den Lebensalltag der Kinder – das ist ex-
trem spannend und bereichernd», findet 
Sabrina Hochreutener. «Ich habe viel ge-
lernt in diesem Jahr».

Die Schulleiterin Ste-
fanie De Buhr steht 
voll und ganz hinter 
dem Konzept der 
existenziellen Päda-
gogik. «Sie ist unser 
Fundament, auf der 

wir unser pädagogisches Wirken auf-
bauen. Lernen kann nur dann funktio-
nieren, wenn Kinder sich sicher fühlen. 
Es ist eine positive Sicht darauf, was das 
Kind braucht. Die existenzielle Pädago-
gik geht auf Denker wie Viktor Frankl 
und Alfried Längle zurück. Die Schulen 
Trogen, Rehetobel und Wald vertreten 
gemeinsam diese Haltung. Ein Lehrgang 
bei Dr. Christoph Kolbe, «authentisch 
lehren», hat die Lehrpersonen auf die-
ses pädagogische Konzept vorbereitet». 
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UMWELT- UND ENERGIEKOMMISSION: TROGEN.VIELFALT

   � Bahnhofpärkli feierlich eingeweiht
Einweihung des neu gestalteten Bahnhofpärklis 

Am 23. August wurde das neu gestaltete 
Bahnhofpärkli feierlich eröffnet. Seit dem 
Frühling ist hier ein naturnaher Verweilort 
entstanden – mit Ast- und Steinhaufen, 
verschiedenen Heckensträuchern, Kiesflä-
chen mit Ruderalpflanzen, Wildstauden, 
Kletterpflanzen und einer begrünten Tele-
fonkabine, die als Tauschbibliothek dient.

Das Trio Alphornklänge Bodensee eröff-
nete den Anlass feierlich mit ihren stim-
mungsvollen Klängen. Anschliessen be-
grüsste Gemeindepräsidentin Lisa Roth 
die Anwesenden und hob die Bedeutung 
solcher grünen Oasen als Orte der Ruhe, 
des Verweilens und der Begegnung hervor. 
Gemeinderätin Fabienne Sutter erläuterte 

die Entstehungsgeschichte des Projekts, 
das aus der Arbeitsgruppe Trogen.Vielfalt 
hervorging und nun vom Verein Naturnetz 
Speicher-Trogen getragen wird. Sie dankte 
den zahlreichen Freiwilligen, den Mitarbei-
tenden des Bauamts und der Wurzelwerk 
Naturgarten AG, die durch ihre Mitarbeit 
zum Gelingen des Projekts beigetragen ha-
ben. Die Finanzierung gelang dank gross-
zügigen Beiträgen von Bund, Kanton, Stif-
tungen und weiteren Organisationen und 
dem Beitrag der Gemeinde Trogen. 

Anna Lutz vom Bibliotheksverein Speicher-
Trogen erzählte, wie die einstige Telefon-
kabine, die vor der ehemaligen Post stand, 
zur Tauschbibliothek im Pärkli wurde.                      

Nach den Ansprachen wurde auf das neue 
Pärkli angestossen und die feinen Häpp-
chen genossen, welche Dorothee Bach-
mann zubereitet hat. Wer mehr zu den 
ökologischen Aufwertungen erfahren 
wollte, konnte an einer Führung teilneh-
men. Zudem konnten die Gäste Samen-
kugeln herstellen und so die Blumenvielfalt 
in ihre Gärten tragen.

Die offizielle Einweihung der Tauschbiblio-
thek und die anschliessende Lesung einer 
Geschichte aus «ziemlich beste Schwes-
tern». durch Lily Gartmann rundeten den 
Anlass ab.

ANZEIGEN

APPENZELL •  SPEICHER •  URNÄSCH
071 343 72 33 •  WWW.ELEKTRO-SCHWIZER.CH

Seit mehr als 

15 Jahren

schaer energie ag
Kantonsschulstrasse 6
9043 Trogen AR

T: 071 340 00 18
info@schaer-energie.ch 
www.schaer-energie.ch
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SP APPENZELLER MITTELLAND

   � Führung durch Bühler

Kennen sie Bühler? Klar, wenn sie dort 
wohnhaft sind. Aber ganz viele Menschen 
kennen den Ort nur von der Durchfahrt. 
Um das Dorf im Rotbachtal besser kennen-
zulernen, lud die SP Mittelland zu ihrem 
Sommerfest nach Bühler ein. Kathrin Grie-
der, dort wohnhaft und ehemalige Ge-
meinderätin führte die Interessierten durch 
ihr Dorf, inspiriert vom 300-Jahr-Jubiläum, 
vor zwei Jahren. 

Bühler ist, wie so manches Dorf im Appen-
zellerland, geprägt von der Textilindustrie. 
Wichtig für den Ort war die Weberei. Nach 
der Industrialisierung entstanden Esch-
ler und Tisca. Ersterer, einst ein wichtiger 
Arbeitgeber, hat die gesamte Produktion 
von Tricot (Maschenware) ins Ausland ver-
legt. Vor Jahren wurde dort der Stoff für 
die Skidress der Rennfahrer verschiedener 
Nationen produziert. 

Die Tisca hat nach wie vor Sitz und Pro-
duktion in Bühler und ist eine der weni-
gen Teppichfabriken der Schweiz. Heute 

ist die Firma Elbau-Küchen, die sich zu 
einem führenden Betrieb entwickelt hat, 
ein wichtiger Arbeitgeber. In jüngerer Zeit 
haben Goba und Locher in Bühler Raum 
gefunden, sich zu erweitern. Bühler hat, als 
kleine Gemeinde die Industrialisierung des 
Textilgewerbes sehr gut gemeistert.

Beim «Türmlihus» bekam die Gruppe den 
ersten Eindruck der vergangenen Textil-
geschichte. Erbaut wurde es von Rudolf 
Binder in der ersten Hälfte des 19. Jhd. Er 
war ein führender Fabrikant und beschäf-
tigte rund 200 Weber. Nach wechselvoller 
Geschichte wurde das Türmlihaus von der 
Gemeinde erworben und wird heute als 
Gemeindehaus genutzt. 

Über den schönen, grünen Schleichweg 
hinter dem «Türmlihus» führte Kathrin 
Grieder die Gruppe zur Kirche und zu 
stattlichen Häusern und erzählte von deren 
Geschichte. So zum Beispiel, dass das alte, 
hölzerne Rathaus von Trogen, das durch 
einen der Steinpaläste ersetzt wurde, heu-

te in Bühler steht. Unglaublich, wie sich 
die Verhältnisse in 200 Jahren verändert 
haben. Baumaterial war damals so teuer, 
dass es sich lohnte, ein Haus von Trogen 
nach Bühler zu verschieben. Menschliche 
Arbeitskraft hingegen, kostete fast nichts. 

Über das «Coiffeur-Brüggli», eine schöne 
Holzbrücke über den Rotbach, gestiftet von 
Coiffeur Ledergerber, spazierte die Gruppe 
vorbei am Alterszentrum zum 1. Oberstu-
fenschulhaus in unserem Kanton. Dieses 
wurde 1834 vom Fabrikanten Johann Hein-
rich Sutter erbaut., um den Kindern mehr 
Bildung und den Einstieg in die Textilindus-
trie zu ermöglichen. 

Alle Teilnehmenden waren beeindruckt 
von den schönen, alten Häusern und der 
nicht unbedeutenden Geschichte Bühlers. 
Mit einer neuen Sicht auf das Dorf been-
deten die SP-ler*innen den Abend im Kafi 
55. In der so geschmackvoll eingerichteten 
Kaffeestube genossen sie beim Apero, zu-
bereitet vom Alterszentrum, das gemütliche 
Beisammensein. 
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PRIMARSCHULE

   � Klassenlagern der Mittelstufe Trogen
Klasse Hellblau 
In Yverdon-les-Bains genossen wir viele 
neue Eindrücke, einen guten Klassenzu-
sammenhalt sowie die friedliche Stimmung 
mit den Blauen, ein tolles Programm und 
ein Ohr voller französischer Ausdrücke. 

Klasse Rot 
Im ehemaligen Schulhaus des 79 Seelen 
Dörfchens Mon in GR verbrachten wir 
«Roten» eine beeindruckende, abwechs-
lungsreiche Lagerwoche. Highlights waren 
der Arbeitseinsatz im steilen Gelände des 
Parc Ela, das Schwimmen und Eichhörn-
chen füttern in der Lenzerheide sowie der 
Besuch in der wilden Via Mala Schlucht. 

Klasse Violett
Von unserem Stützpunkt aus, dem Natur-
freundehaus in Brambrüesch, erkundeten 
wir die Rheinschlucht. Nach dem schweiss-
treibenden Aufstieg von Versam nach Conn 
liess sich die verdiente Aussicht ins Rhine-
Valley geniessen. Hinzu kam kurz nachher 
eine Abkühlung im Cresta-See – mitsamt 
dem dazugehörigen Song, versteht sich. 

Klasse Blau 
Das Lager der Klasse Blau in Yverdon und 
Umgebung waren toll und lustig. Das Ta-
gesprogramm haben wir meist mit den 
Hellblauen zusammen verbracht. High-
lights waren der Juraparc mit Wölfen, ve-
getarischem Bär, Bisons und Hochlandrin-
dern, die Grottes de Vallorbe, die Badi mit 5 
Meter-Turm, das Explorit, die Sportanlagen 
von Magglingen, aber auch das Abendpro-
gramm und das Einschlafen mit Hörspiel. 
Unser Französisch konnten wir in Yverdon 
zum Entschlüsseln von Rätseln, dem Kauf 
eines Comics und eines Znünis brauchen. 

SEKUNDARSCHULE TWR

   � Projektwoche 		
Sekundarschule TWR

Anfang September stand für einen Gross-
teil der Lernenden der Sekundarschule 
TWR Koffer packen auf dem Programm. 
Das Wetter hat es trotz schlechter Prog-
nosen gut gemeint und sich zum Glück 
oft von seiner Sonnenseite gezeigt. Im 
Kennenlernlager der ersten Klassen stan-
den bei Sport, Spiel und Spass der Klas-
senzusammenhalt und Klassengeist im 
Zentrum. Sowohl die Klasse 1sa als auch 
1sb verweilten für eine Woche in Kreuz-
lingen, wo vielfältige Programmpunkte 
wie Padel spielen, eine Kanu-Tour oder 
der Klettergarten auf sie wartete. Die 
Klasse 1sc genoss währenddessen ihre 
Lagerwoche mit Rodeln, Wandern und 
Geländespielen in Walenstadt.  

Das Themenlager der Klasse 2sa in Klo-
ten, unter dem Motto «Nachhaltigkeit», 
führte die Lernenden unter anderem in die 
Umweltarena, an den Flughafen, in eine 
Kehrichtverbrennungsanlage und in den 
Zürich Zoo, wo sie eine Zoo Challenge und 
kreative Fotoaufträge absolvierten. Gruse-
lig wurde es für die Klasse 2sb in Bern auf 
der Gruseltour durch die Berner Altstadt. 
Kunst, Kultur und Politik stand auf ihrem 
Lagerprogramm und so besuchten sie zum 
Beispiel das Kommunikationsmuseum und 
das Bundeshaus. Das Lager der Klasse 2sc 
in Buochs fand mit vielfältigen Aktivitäten 
wie einem Besuch im Gletschergarten, in 
einem Kraftwerk oder in der Glasi Hergis-
wil zum Thema «die vier Elemente» statt.  

Die SchülerInnen der dritten Sek hatten im 
Rahmen des Berufswahlprozesse die Mög-
lichkeit in verschiedensten Berufen eine 
Schnupperwoche zu absolvieren. Die in der 
Schule verbliebenen Lernenden arbeiteten 
zum Thema «Rund um Trogen». 

Martina Weitz 



ANZEIGEN

Heidi Schönenberger 
Niderenweg 12 
9043 Trogen 
Tel. 071 344 47 69 
hschoenenb@bluewin.ch 
www.naturheilpraxis-schoenenberger.ch

RS Rott • Stef fen + Partner
WIRTSCHAFTS- UND STEUERBERATUNG

www.rs-partner.ch

NORBERT STEFFENBARBARA ROTT

T +41 71-787 80 80
E info@rs-partner.ch

T +41 71-352 80 80
E info@rs-partner.ch

Speicher 
Hauptstrasse 21  
CH-9042 Speicher

Herisau
Platz 12 
CH-9100 Herisau

Persönlich.Kompetent.Ihr Treuhänder.

HOFER SANITÄR GMBH
Sanitär|Heizung|Service & Reparatur

Ihr kompetenter Ansprechpartner 
im Sanitär- und Heizungsbereich in 
Ihrer Region.

Grund 1 | 9043 Trogen  
Telefon 071 344 13 13 | Fax 071 344 35 49

   info@sanitaerhofer.ch
   www.sanitaerhofer.ch

Wir suchen einen Sanitärinstallateur.

Röschstr. 2, 9000 St.Gallen
Tel. +41  (0)71 244 06 35
polybau@wild-treichler.ch
wild-treichler.ch

Steildach

Flachdach

Fassaden

Dachunterhalt /Kontrollen

Balkonbeschichtungen mit Flüssigkunststoff

Schneeräumungen

Dachfenster/Flachdachfenster

Kamingerüste

Vom Steildach bis zum Flachdach über die Fassade bieten wir alles rund um die Gebäudehülle an.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.
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STIFTUNG KINDERDORF PESTALOZZI

   � Kinderdorf Pestalozzi von UNESCO gewürdigt

Das historische Kinderdorfmagazin «Freund-
schaft» wurde von der UNESCO ins Register 
«Memory of the World» (dt. Gedächtnis der 
Menschheit) aufgenommen und gilt damit 
offiziell als Weltdokumentenerbe. Zwischen 
1950 und 1992 schrieben die Kinder und 
Jugendlichen im Kinderdorf Pestalozzi in 
dieser Zeitschrift über ihre Erlebnisse, Ge-
danken und Gefühle. Entstanden ist eine 
einzigartige Sammlung von Geschichten, 
die den Alltag im Kinderdorf lebendig und 
authentisch dokumentiert.

Mit der Auszeichnung würdigt die UNESCO 
die kulturelle, historische und emotionale
Bedeutung dieser Zeitzeugnisse. Das Regis-
ter vereint weltweit über 500 Werke, die 
für die Geschichte der Menschheit von 
besonderem Wert sind – darunter Hand-
schriften, Musikkompositionen oder Film-
aufnahmen.

Das Magazin «Freundschaft» erinnert daran, 
wie wichtig es ist, den Stimmen von Kindern
zuzuhören – damals wie heute. Ein Origi-
nalexemplar ist im Museum des Besucher-
zentrumsim Kinderdorf ausgestellt und kann 
dort besichtigt werden.

Wie hat sich das Kinderdorf Pestalozzi über 
die Jahre seither weiterentwickelt, und wie
wurde daraus ein Zentrum für Bildung, inter-
kulturelle Begegnungen und Kinderrechte in 
der Schweiz? Was steckt hinter dem Ort, den 
die Schweizer Bevölkerung nach dem Zwei-
ten Weltkrieg für die Aufnahme von Kriegs-
waisen errichtet hat? Antworten auf diese 
Fragen bietet die interaktive Ausstellung im 
Besucherzentrum. Sie lässt die Gäste in die 
schweizweit einzigartige Geschichte und 
Arbeit der Stiftung eintauchen.

Möchten Sie uns mit Ihrer Klasse, Ihrem Ver-
ein, Ihrem Team oder Ihrem Freundeskreis
besuchen und das Kinderdorf kennenlernen? 
Gerne organisieren wir am Datum Ihrer Wahl
eine private Museums- und/oder Dorffüh-
rung. Bei den öffentlichen Führungen jeweils 
am ersten Sonntagnachmittag im Monat ist 
keine Anmeldung erforderlich. 

Weitere Informationen auf: 
www.pestalozzi.ch/dorf

STIFTUNG KINDERDORF PESTALOZZI

   � Offene Jugendarbeit Trogen-Wald-Rehetobel
Im Oktober «härbschtäläts» auch im 
Jugendtreff. Während den Herbstferien 
bleibt der Jugendtreff geschlossen, dafür 
geht es nach den Herbstferien in die Vor-
bereitungen für Halloween. In der ersten 
Woche nach den Herbstferien, dekorie-
ren wir die Fenster im Herbstgewand und 
in der zweiten Woche feiern wir Hallo-
ween. Es erwarten euch gruselige Ge-
bäcke, blutige Drinks und erschreckende 
Basteleien. In dieser Woche darf man ver-
kleidet kommen und das beste Kostüm 
gewinnt einen verhexten Preis.

Alle Infos zu den unterschiedlichen Ak-
tivitäten sind unter www.jugendarbeit-
twr.ch oder den Sozialen Medien der 
Jugendarbeit TWR ersichtlich.
 

Selina Trivigno
Leitung Jugendarbeit TWR

Save the Date: Winterzauber im Kinder-
dorf Pestalozzi

Am Mittwoch, 3. Dezember 2025 ver-
zaubert der Winter das Kinderdorf. Ein 
stimmungsvolles Rahmenprogramm, 
herrlich duftendes Weihnachtsgebäck 
und viele weitere Aktivitäten erwartet 
Sie am Winterzauber 2025. Weitere In-
formationen folgen.

Soziale Strukturen
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Agenda Oktober

Donnerstag, 2. Oktober 18.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, kath. Kirche, Speicher

Sonntag, 5. Oktober 10.00 reg. ökum. Gottesdienst mit Pfrn. Sigrun Holz, Musik: Rosy Zeiter, 
evang. Kirche, Speicher

Montag, 6. Oktober 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher

Mittwoch, 8. Oktober 14.15 Preisjassen. Einfacher Jass mit Trumpf, ohne Wies! 
Jeder spielt für sich allein, die höchste Punktzahl gewinnt.
Alle Mitspielenden erhalten einen kleinen Preis! 
Anmeldung an: Röbi Graf, Tel. 079 673 43 27 oder 
per E-Mail: robert-graf@bluewin.ch
im Restaurant Schäfli, Trogen

Donnerstag, 9. Oktober 19.00 Meditation, findet heute nicht statt.

Sonntag, 12. Oktober 10.00 reg. ökum. Gottesdienst mit Marco Süess, Musik: Fréderic Fischer, 
kath. Kirche, Speicher

Montag, 13. Oktober 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher

Mittwoch, 15. Oktober 08.30 Wort und Welt, Wortgottesfeier, mit Peter Mahler, Musik: Fréderic Fischer,
anschliessend Glaubensgespräch, mit Kaffee und Gipfeli, kath. Kirche, Speicher

Donnerstag, 16. Oktober 17.00 – 
17.40 

Seelsorge-/Beichtgespräch mit Pfr. Albert Wicki, kath. Kirche, Speicher

18.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, kath. Kirche, Speicher

Sonntag, 19. Oktober 10.15 reg. ökum. Gottesdienst mit Pfrn. Doris Engel Amara, Musik: Robert Berchtold, 
evang. Kirche, Wald

Montag, 20. Oktober  18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher

Dienstag, 21. Oktober 09.30 – 
11.00

Chängouru, Spiel- und Kafitreff mit Emily van der Wingen 077 206 31 62, 
evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

15.30 Ökum. Andacht mit Pfr. Josef Manser, Musik: Fréderic Fischer,
Haus Vorderdorf, Trogen

19.00 – 
20.30

Sing-Heil-Kreis, Lieder aus Taizé, Mantras, Heil-Lieder der ganzen Welt 
mit Sabina Weilenmann, 079 175 75 43, sabina.weilenmann@bluewin.ch 
Und Peter Mahler, 071 340 02 85, peter.mahler@pauluspfarrei.ch,
kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Donnerstag, 23.Oktober 19.00 Meditation, Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Freitag, 24. Oktober 10.00 ökum. Andacht mit Pfrn. Susanne Schewe, Musik: Fréderic Fischer, 
Altersheim Boden, Trogen

Sonntag, 26. Oktober 10.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, Musik: Fréderic Fischer, kath. Kirche, Speicher

Montag, 27.  Oktober 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher

Mittwoch, 29. Oktober 09.30 – 
11.30

Chängouru, Spiel- und Kafitreff mit Michelle Schmalenberg: 079 903 56 06 
und Anina Zogg, 079 547 13 62, evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

Donnerstag, 30.Oktober 10.00 ökum. Andacht mit Pfrn. Doris Engel Amara, Musik: Rosy Zeiter,
Altersheim Obergaden, Wald

15.00 ökum. Andacht mit Pfrn. Sigrun Holz, Musik: Fréderic Fischer, 
Alterszentrum Hof, Speicher

18.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, kath. Kirche, Speicher

19.30 Frauechreis 2.0 – «Junia – feministische Bildung»
Vor 5 Jahren hat sich der Frauechreis aufgelöst. Nun haben sich eine Hand voll 
Frauen zusammengefunden und sich Bildung zu feministischen Themen auf die 
Fahne geschrieben. Unter dem Namen «Junia – feministische Bildung» werden sie 
in unregelmässigen Abständen Vorträge und Zusammenkünfte organisieren. Die
Pauluspfarrei unterstützt die Gruppe im Hintergrund. Der erste Anlass findet mit 
Frau Dr. Rassouli aus Speicher zum Thema «Wechseljahre» statt. Die Teilnahme ist
gratis und ohne Anmeldung. Die Konsumation läuft über das Restaurant. 
Restaurant Krone, Trogen

   � Agenda vom 1. Oktober – 31. Oktober 2025
Weitere Informationen finden Sie im « Pfarreiforum  « oder unter  : www.pauluspfarrei.ch.
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30. Oktober, 19.30
Krone in Trogen

Dr. med. Susan Rassouli
Gynäkologin

Vortrag und Gespräch:

Sind das schon die Wechseljahre?
Hormone ja oder nein?
Medizinische Fakten
Erfahrungsaustausch

Mit «Junia: Feministische 
Bildung» organisieren wir in unre-

gelmässigen Abständen Vorträge und 
Zusammenkünfte für Frauen und Männer 
und darüber hinaus. 

Verena Süess, Sibylle Klingenfuss, Romana Tremp, 
Julia Nentwich, Priska Casanova

«Wechseljahre: Fakten und Mythen»

Hauptstrasse 85  •  9052 Niederteufen  •  071 333 20 40  

Allgemeine Zahnmedizin 

Zahnärztliche Chirurgie

Dentalhygiene

Alterszahnmedizin

Ästhetische Zahnmedizin

Implantologie 

Kinderzahnmedizin

Notfall

Ihr Zahnarzt im  
Appenzellerland

 www.zahnarzt-teufen.ch

ANZEIGEN

Rheuma und 
Arthrose

Wirksame Naturheilmittel bei Arthrose,  

Gicht und Muskelrheuma. Gerne beraten wir  

Sie in unserer Drogerie. 

Drogerie Sonderegger
Gesundheit, Schönheit, Wohlbefinden

071 344 10 22, 9042 Speicher
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Innehalten für den Frieden 
mit dem Fokus auf Welt-Frieden verbinden wir uns in Stille 

jeweils Mittwochmorgen um 7.00 Uhr 
in der Turmkapelle der Kirche Trogen 

Der Anlass dauert eine halbe Stunde. 

Wenn immer möglich, ist jemand vom Leitungs-Team dabei.  
Ansonsten stehen Kerzen bereit, die Euch durch die Stille begleiten. 

Claudia Epprecht und Susanna Rüsch 

   � Agenda vom 1. Oktober  – 31.  Oktober 2025

Agenda Oktober

Mittwoch, 1. Oktober 07.00 Innehalten für den Frieden, in der Turmkapelle

Sonntag, 5. Oktober 10.00 Regionaler Gottesdienst in der reformierten Kirche Speicher, Pfrn. Sigrun Holz;  
Musik: Mario Hospach (Orgel)

Dienstag, 7. Oktober 14.00 «Alti Lieder vörehole» und gemeinsam singen im evang.-ref. Kirchgemeindehaus  
Speicher, Organisation und Leitung: Hermann Hohl, 071/344 13 14

Mittwoch, 8. Oktober 07.00 Innehalten für den Frieden, in der Turmkapelle

14.15 Senior*innen-Nachmittag im Restaurant Schäfli: Preisjassen mit Röbi Graf

Sonntag, 12. Oktober 10.00 Regionaler Gottesdienst im Bendlehn mit Marco Süss; Musik: Fréderic Fischer (Flügel)

Mittwoch, 15. Oktober 07.00 Innehalten für den Frieden, in der Turmkapelle

Sonntag, 19. Oktober 10.15 Regionaler Gottesdienst in der Kirche Wald, Pfrn. Doris Engel Amara;  
Musik: Robert Berchtold (Orgel)

Dienstag, 21. Oktober 14.00 «Alti Lieder vörehole» und gemeinsam singen im evang.-ref. Kirchgemeindehaus  
Speicher, Organisation und Leitung: Hermann Hohl, 071/344 13 14

15.30 Gottesdienst im Haus Vorderdorf, Pfr. Josef Manser; Musik Fréderic Fischer (Flügel)

19.30 Taizé-Singen in der Kirche

Mittwoch, 22. Oktober 07.00 Innehalten für den Frieden, in der Turmkapelle

Freitag, 24. Oktober 10.00 Gottesdienst im Altersheim Boden mit Pfrn. Susanne Schewe; Rosy Zeiter (Klavier)

Sonntag, 26. Oktober 10.00 Gottesdienst, Pfrn. Susanne Schewe; Musik: Elisabeth Eugster (Orgel).  
Anschliessend Kirchenkaffee.

Dienstag, 28. Oktober 19.30 Taizé-Singen in der Kirche

Mittwoch, 29. Oktober 07.00 Innehalten für den Frieden, in der Turmkapelle

14.00 KiK-Treff im Seeblick mit Esther Gorgon-Lenz

Pfarramtliche Stellvertretung

Die Stellvertretung von Pfarrerin Susanne Schewe hat vom 6. bis und mit 20. Oktober 2025 Pfarrer Andreas Ennulat 
(071 891 20 54 oder 079 456 70 73).
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Mittwoch, 8. Oktober 2025 
um 14.15 Uhr 

Preisjassen
im Restaurant Schäfli

 

Seniorinnen- und 
Seniorennachmittag

Anmeldungen an:  
Röbi Graf, Tel. 079 673 43 27 
robert-graf@bluewin.ch 

Einfacher Jass mit Trumpf, ohne Wies! 
Jeder spielt für sich allein, die höchste 

Punktzahl gewinnt. 

Alle Mitspielenden erhalten einen kleinen Preis! 

Daten: 
jeweils mittwochs

29. Okt. 2025                                    
26. Nov. 2025                                      

 
Die evangelisch-reformierte Kirchgemeinde lädt alle Kinder aus Trogen

(1. Kindergarten – 3. Klasse) herzlich zum KiK-Treff ein.

Einmal im Monat treffen wir uns im Seeblick, hören Geschichten, 
spielen, basteln und singen.  

Ich freue mich auf Euch!
Esther Gorgon-Lenz

Bitte bis zum Dienstag 21. Oktober 2025 anmelden 
(Teilnehmerzahl begrenzt) 

Esther Gorgon-Lenz, Speicherstr. 59, 9043 Trogen
gorgonlenz@gmail.com 

078 603 43 12

Willkommen zum 
Kinder in der Kirche-Treff! 

Zeit: 14.00 – 16.00 Uhr
Ort: Seeblick  

eine Mesmerin - einen Mesmer

Wir suchen per 1. Januar 2026

für ca. 15%

Ihre Aufgaben
• Als Gastgeberin/Gastgeber bereiten Sie den Kirchenraum für
   Gottesdienste und Feiern vor, begrüssen und verabschieden 
   die Gottesdienstbesuchenden.
• Sie arbeiten mit der Pfarrerin und den Mitarbeitenden 
   zusammen.
• Sie arbeiten mit einer Mesmer-Kolleg:in zusammen. 
   Alle Aufgaben werden in Absprache untereinander aufgeteilt.
• Sie sind bereit Konzerte und weitere Veranstaltungen zu 
   begleiten.
• Sie sind mitverantwortlich für die Reinigung der Kirche und   
   das Bedienen der gebäudetechnischen Einrichtungen.

Was Sie mitbringen
• Sie sind kommunikativ und teamfähig und haben   
   Freude an Begegnungen mit unterschiedlichsten  
   Menschen.
• Sie schätzen selbstständiges und kreatives Arbeiten.
• Sie haben Interesse am kirchgemeindlichen Leben.
• Sie sind bereit für unregelmässige Arbeitszeiten, auch    
   an Sonntagen, Feiertagen und abends.

Sind Sie interessiert an einer verantwortungsvollen, abwechslungsreichen Tätigkeit und möchten Sie mehr über die Stelle 
erfahren, so melden Sie sich bei: David Hauser, Verwalter der Kirchgemeinde Trogen, Tel. 079 366 69 80,
d.hauser@kirchetrogen.ch, oder bei der derzeitigen Mesmerin Antoinette Jucker, Tel. 079 635 99 27. 

Unter www.kirchetrogen.ch finden Sie aktuelle Informationen über unsere Kirchgemeinde.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis 24. Oktober 2025 an:
Evang.-ref. Kirchgemeinde, Landsgemeindeplatz 1, 9043 Trogen 
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   � Eine KRONE Geschichte

Wie von Zauberhand stehen jede Woche 
frische Blumen in der Krone und erfreuen 
Mitarbeitende und Gäste gleichermassen. 
Mit viel Liebe und Geschmack kreieren drei 
BISTRO Mitarbeiterinnen die schönsten 
Blumenarrangements – meist ungesehen 
und zusätzlich zu ihrer Arbeit in der Kro-
ne. Mit einer Selbstverständlichkeit über-
raschen sie uns immer wieder aufs Neue. 

Von Herzen Danke für euer kreatives Wir-
ken, eure Zeit und euren wundervollen 
Blumenschmuck aus euren Gärten und 
der freien Natur. Ihr tragt dazu bei, dass 
die Krone vielfältig blüht.

Das Krone Team

 S Elsi Hohl, Nora Olibet und Ursi Baer, BISTRO 
Mitarbeiterinnen und Blumenfeen

Nächste Veranstaltung in der Krone:
Mi. 1. Oktober 18.30 Kolloquium, 
Kleine Uni Trogen

Do. 30. Oktober 19.30 Vortrag 
«Wechseljahre: Fakten und Mythen», Junia: 
Feministische Bildung

L’heure du Pastis:
Le jeudi 30 octobre à 11 heures
 
Ab 1. Oktober Bistro 
Winter-Öffnungszeiten:
Mi. 	14.00 – 21.00 Uhr
Do. 	14.00 – 21.00 Uhr
Fr.  	14.00 – 21.00 Uhr
Sa. 	12.00 – 21.00 Uhr
So. 	11.00 – 18.00 Uhr

Bistro Ferien:
Mi. 15. Oktober bis und mit 
So. 19. Oktober 
 

www.krone-trogen.ch

KRONENGESELLSCHAFT TROGEN

   � Impulse aus der Existenziellen Pädagogik
Referent: Daniel Scheyer (Weitblick GmbH), Existenzanalytiker, Psychologe und Erwachsenenbildner

Wie können wir Kinder und Jugendlicheheute 
so begleiten, dass sie selbstbewusst,widers-
tandsfähig und lebensbejahend heranwach-
sen? Dieser Frage widmen wir uns an diesem 
Abend – besonders vor dem Hintergrund 
aktueller Herausforderungen wie Zukunfts-
ängsten, digitaler Überforderung und zu-
nehmender gesellschaftlicher Spannungen.

Daniel Scheyer vermittelt auf Grundlage der 
existenziellen Pädagogik wertvolle Impulse, 
wie Erwachsene – ob Eltern, Lehrpersonen 
oder Begleitende – jungen Menschen Orien-
tierung, Halt und innere Stärke vermitteln 

können. Ziel ist es, Kinder in ihrer persön-
lichen Entwicklung zu fördern und sie zu 
befähigen, ihren Platz in einer komplexen 
Welt zu finden und zu behaupten.

Donnerstag, 23. Oktober, 19.30 Uhr im 
Rösslisaal Trogen

Dorfleben

Eintritt: kostenlos (Mitglieder) und
CHF 10.- (Nochnicht-Mitglieder)
jetzt Mitglied werden:
info@kronengesellschaft.ch
www.kronengesellschaft.ch
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   � 50. Stobete im Schäfli Trogen
Zum Auftakt erklingt das Stück «Stobete im Schöfli», eigens für dieses Jubliläum komponiert von Kurt Schmid. Es spielt die Forma-
tion, welche 2012 diesen traditionsreichen, geselligen Anlass gegründet hat: Erwin Sager, Herrman Hohl und Christine Baumann, 
und natürlich Kurt Schmid.

Die vier sind in der traditionellen Appenzel-
ler Volksmusik gut bekannt. Der ehemalige 
Lehrer aus Bühler, Erwin Sager, widmet sich 
mit Leidenschaft der klassischen und der 
Volksmusik. Man kennt ihn aber auch als 
jenen, der akribisch hunderte von Natur-
jodelmelodien sammelte und aufzeichne-
te. Seine etwa 120 Eigen-Kompositionen 
(Huusarrest, es guets Mitteli, Vivaldi-Schot-
tisch) werden nicht nur in der Ostschweiz 
oft und gern gespielt. Die Musikerin 
Christine Baumann, spielt in der Gruppe 
Altfrentsch und ist Konzertmeisterin im 
Appenzeller Kammerorchester. Sie hat 
mit Erwin und Herrmann zusammen diese 
Stobete im Schöfli gegründet und orga-
nisiert dieses spontane Musizieren viermal 
im Jahr. «Es macht immer wieder Freude», 
meint sie, «auch zum 50sten Mal».

Alte Lieder und neue Stücke 
Herrman Hohl, ist in Trogen vor allem als 
Organist bekannt. Als solcher machte er 
die Appenzellermusik «kirchenfähig». 
Sehr oft wird der pensionierte Lehrer für 
Trauungen oder Abdankungen um etwas 
Volkstümliches gebeten. Er setzt sich auch 
für die Erhaltung des Appenzeller Lied-
gutes ein. «Alti Lieder vörehole» ist eine 
beliebte Veranstaltungsreihe in Speicher 
und Trogen. Damit alle mitsingen können 
hat er ein entsprechendes Liederbuch ge-
schaffen. 

«Das Stück «Stobete im Schöfli» ist wie oft 
in der Volksmusik für zwei Hauptstimmen 
und Begleitung komponiert», erklärt Kurt 
Schmid. «Je nachdem welche Instrumente 
vorhanden sind, können unsere Stücke fast 
nach Belieben mit Geigen, Hackbrett, oder 
Handorgeln, Klavier und natürlich immer 
mit einem Kontrabass gespielt werden». 
Kurt stammt aus der bekannten Appenzel-
ler Musikerfamilie «Striichmusig Schmid», 
und gehört zur vierten der mittlerweile 
fünf Generationen. «Nach den Hausauf-
gaben nahm Vater meist die Geige von der 
Wand und dann wurde erst mal eine Stun-
de musiziert», erzählt er gerne. Die Geige 

 
bekam er schon als vierjähriger in die Hand 
gedrückt, übernahm später aber das Hack-
brett. Er spielt auch auf dem Klavier, am 
Bass und singt. 

Nicht ohne Worschtweggä 
Für das Jubiläum haben sich hochkarätige 
Gäste eingefunden. So etwa Franz Manser 
«de Baazlis Franz», der mit der Bassgeige 
und zwei Handorgelspielern «de Seppel-
toni» zum Besten gab. Auch die Schäfli-
Wirtsleute legten sich ins Zeug. Nachdem 
um 11 Uhr erst mal eine gute Stunde mu-
siziert wurde, servierten sie ein köstliches 
Mittagsmahl. Danach wird offiziell und fei-
erlich auf die 50 gemütlichen Nachmittage 
angestossen.

Auch wenn die Volksmusik in der Schweiz 
einen deutlichen Aufwind erlebt – es gibt 
viele junge, experimentierfreudige Forma-
tionen – überwiegen an der Stobete die 
«Grauhaarigen». Bleibt zu hoffen, dass 
auch dieser Teil der musikalischen Tradition 
erhalten bleibt – genauso wie Madeleines 
Worstweggä, die nicht fehlen dürfen.

C. Kehl

Dorfleben

   � Vortrag: «Wechseljahre: Fakten und Mythen»

Auf der weltpolitischen Bühne werden aktuell fundamentale Errungenschaften der feministischen Bewegung 
in Frage gestellt. Dabei waren viele Ziele noch nicht erreicht.

Wir, eine Handvoll Frauen aus Speicher, 
haben uns in den letzten zwei Jahren mit 
feministischen Themen und Literatur aus-
einandergesetzt. Was betrifft uns in unse-
rem Alltag? Welche Männerbilder prägen 
unsere Söhne? Mit welchen Frauenbildern 
wachsen unsere Töchter auf? Ist unbezahl-
te Care-Arbeit gerecht? Ist Teilzeitarbeit 
schlecht für die finanzielle Vorsorge? 
Wie gelingen gleichberechtigte Partner-
schaften? Warum sind wir so erschöpft? 
Und wie bleiben wir gesund? Bei unseren 
Treffen haben wir gemerkt: diese Themen 
brauchen einen Raum. Und sie brauchen 
den Austausch! Unter dem Namen «Junia: 
Feministische Bildung» werden wir in un-
regelmässigen Abständen Vorträge und 

Zusammenkünfte zu diesen und anderen
Themen organisieren.

Verena Süess, Sibylle Klingenfuss,
Romana Tremp, Julia Nentwich,

Priska Casanova

Der erste Anlass findet am 30.
Oktober 2025, 19.30 in der Krone
in Trogen statt.

Frau Dr. med. Susan 
Rassouli, Gynäkologin 
aus Speicher wird zum 
Thema «Wechseljahre: 
Fakten und Mythen» 
referieren.

Die Teilnahme ist gratis und ohne An-
meldung. Konsumation läuft über das 
Bistro. Interessierte Frauen und Männer 
und darüber hinaus sind herzlich will-
kommen!
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BIBLIOTHEK SPEICHER TROGEN

   � Filmvorführung zum Dokumentarfilmfestival

Gemeinsam mit der Sonnengesellschaft 
Speicher laden wir ein die Augen, das 
Herz und den Horizont weit zu öffnen. 
Wir begeben uns gemeinsam mit „Agent 
of Happiness“ (Spiellänge ca. 94min) auf 
die Suche nach dem Glück. 
Kann man Glück messen? Bhutan hat das 
Bruttonationalglück erfunden, um genau 
das zu tun. Amber ist einer der Agenten, die 
regelmässig von Haus zu Haus ziehen und 
erfassen, wie glücklich ihre Landsleute sind. 
Das Regie-Duo Dorottya Zurbó und Arun 
Bhattarai überrascht in diesem Dokumen-
tarfilm mit inspirierenden Begegnungen 
voller Humor und Tiefgang und stellt die 

universelle Frage nach dem Glück. Berüh-
rende Begegnungen, feiner Humor und die 
Suche nach dem, was im Leben wirklich 
zählt, machen diesen Film einzigartig.

Zum dritten Mal steht der Monat Novem-
ber im Zeichen des Dokumentarfilms. In der 
ganzen Schweiz werden im Rahmen von 
Let’s Doc! an unterschiedlichen Veranstal-
tungsorten Schweizer, aber auch internatio-
nale Dokumentarfilmperlen gezeigt. Dabei 
stehen die Begegnung und der Austausch 
im Mittelpunkt; Austausch über die großen 
Themen, die unsere Gesellschaft bewegen, 
Begegnung mit den Filmschaffenden und 
gesellige Momente nach den Vorstellungen. 
Traditionsgemäss laden wir Sie im Anschluss 
zu einem Apéro und gemütlichem Ausklin-
gen lassen des Abends ein. Die Teilnahme 
ist kostenlos, um Anmeldung wird gebeten.

Donnerstag, 6. November, 19.30 Uhr, 
Bibliothek Speicher Trogen

LUDOTHEK SPEICHER TROGEN

   � Figurentheater RATZ, FATZ & CO
in der Turnhalle Nideren, Trogen mit dem Winterthurer Figurentheater

Sonntag, 26. Oktober 2025, 15.00 Uhr 
In diesem Stück begegnen sich zufällig Ratz, 
die verwegene Hafenratte, Fatzoletta, die 
Zuckermaus und Cornelius, der eingebil-
dete Goldhamster. Ratz prahlt mit wilden 
Geschichten aus seinem Seemannsleben 
und «Sappperlott», schon sind sie mitten in 
einem rasanten Abenteuer. Jetzt braucht es 
Mut, gute Ideen und die Fähigkeit über sich 
hinauszuwachsen - eben gute Freunde. Das 
ansprechende Bühnenbild, die unterschiedli-
chen Schauplätze und die drei ausgeprägten 
Persönlichkeiten (Ratz, Fatz & Co.) verspre-

chen spannungsvolle Unterhaltung - auch für 
Erwachsene. Wir freuen uns über zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher und bedanken 
uns bei der Bünzli Scherrer Stiftung für die 
grosszügige Unterstützung, die uns ermög-
licht, ein solch tolles Figurentheater in Trogen 
veranstalten zu können.

Die Kosten betragen Fr. 7.00 / Person 
oder pauschal Fr. 25.00 für Familien ab 
4 Personen.

Ludothek Speicher / Trogen

LUDOTHEK SPEICHER TROGEN

   � Kapitänin Monika und die bunten Papageien
Einfach gelernt und 
schnell begonnen ist das 
neue Lieblingsspiel von 
Monika. «Am besten 
spielt sich Captain Flip in 
der Dämmerung, denn 
das gibt das richtige Am-

biente für die seeräuberischen Aktivitäten», 
findet sie. Als Captain seines Schiffes heuert 
man eine bunte Crew aus Papageien, Kano-
nierinnen oder Affen an und versucht, durch 
cleveres Ablegen auf dem Abenteuerplan 

möglichst viele Münzen zu ergattern. Wer 
den grössten Schatz hat, gewinnt. Hört sich 
einfach an – ist es auch! Aber Vorsicht: Wer 
nicht aufpasst, könnte möglicherweise aus 
Versehen sein hart erkämpftes Schiff in die 
Luft jagen… Ein Familienspiel für 2-4 Spieler- 
Innen inkl. Suchtfaktor und viel augenzwin-
kernder Schadenfreude.

Das Spiel gefällt euch und ihr hättet gerne 
mehr Spieltipps von Monika? Ihr findet sie 
meistens mehrmals pro Woche in der Ludo, 

häufig in Begleitung ihres Sohnes, wo das 
Mutter-Sohn-Gespann einen grossartigen 
Job macht und euch (fast) jede Frage be-
antworten kann.

Pssst... Am Jahrmarktssonntag in Speicher 
(28.9.) werden wir euch die nächste grosse 
Neuigkeit aus dem Universum der Ludothek 
Speicher Trogen verraten. Kommt vorbei, si-
chert euch Infos aus erster Hand und mit 
etwas Glück auch gleich ein paar Spielrun-
den. Wir freuen uns auf euch!

BIBLIOTHEK SPEICHER TROGEN

   � Gschichtezyt
Gemeinsam hören wir 
eine Geschichte und ge-
niessen das Zusammen-
sein. Diesmal vom klei-
nen Geist, der sein Buh 

verloren hat. Hilfst du mit beim Suchen? 

Vorlesen legt die Grundlage für das Sel-
berlesen. Es vergrössert den Wortschatz, 
fördert die Vorstellungskraft und erweitert 
das sprachliche Repertoire. Vorlesen ist Be-
ziehungspflege. Kommen Sie vorbei; wir 
freuen uns auf Sie!

Geschichten für Kinder von 3 bis 6 Jahren, 
Eintritt frei. Neu auf Anmeldung (mittels 
QR-Code), da Platzzahl beschränkt! Falls 
vorhanden, Sitzkissen mitbringen.

Mittwoch, 29. Oktober, 
15.00 bis 15.30 Uhr
in der Bibliothek 
Speicher Trogen
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   � Wir wollen 
wieder gemeinsam 
singen!

Diesen Sommer hat mit dem Schwendliger-
chor ein weiterer Gesangsverein in Speicher 
aufgegeben. Nebst dem Jodlerchor und den 
zwei Kinderchören gibt es insbesondere für 
Frauen keine Möglichkeit mehr, in unseren 
Dörfern zu singen. Das möchten wir ändern. 
Wir laden am Samstag, 25. Oktober 25 ins 
evangelische Kirchgemeindehaus ein, um 
zu singen, Ideen zu sammeln, die geeignete 
Form des gemeinsamen Singens zu finden, 
sich kennenzulernen und zu plaudern.
Bist du eine Frau, die gerne singt, dann 
komm doch auch! Es gibt keine Vorausset-
zungen! Bring einfach Freude mit; Freude am 
Singen und an der Gemeinschaft.
Die musikalische Leitung übernimmt Maria 
Barbara Barandun. Sie ist Cellistin und Chor-
leiterin mit langjähriger Erfahrung. Seit vielen 
Jahren nimmt sie Gesangsunterricht bei Terhi 
Lampi. Das Gelernte gibt sie gerne weiter 
und lässt es in ihre Probenarbeit einfliessen.
Singen macht Spass und singen tut gut. Nun 
hoffen wir auf viele Frauen, die das mit uns 
erleben möchten.

Samstag, 25. Oktober 25, 9.00-11.30
Einladung Chorprojekt
Evang. Kirchgemeindehaus

Maya Keller (071 344 37 09)
Ursula Federer (071 344 34 30)
Maria Barbara Barandun (071 344 13 61)

   � Jede dritte Person im Alter leidet unter Einsamkeit
In der Schweiz sind rund 90'000 Personen 
im Alter von über 85 Jahren von Einsam-
keit betroffen. Gerade im fortgeschrittenen 
Alter hat Einsamkeit gravierende Auswir-
kungen auf die Gesundheit und schränkt 
die Lebenserwartung massiv ein. Mit nie-
derschwelligen Angeboten setzt sich Pro 
Senectute AR dafür ein, ältere Menschen 
in ihrem Zuhause zu unterstützen und für 
sie da zu sein.
Rund 37 Prozent der über 85-Jährigen in 
der Schweiz leiden an Einsamkeit – rund 
90'000 Personen. Dies geht aus dem Alters-
monitor von Pro Senectute Schweiz hervor. 
Die Untersuchung zeigt: Hochaltrige sind 
deutlich häufiger von Einsamkeit betroffen 
als jüngere Seniorinnen und Senioren. Ein-
same ältere Menschen haben nicht nur eine 
kürzere Lebenserwartung, sondern leiden 
häufiger unter Bluthochdruck und Depres-
sionen. Sie bewegen sich weniger, stehen 
unter erhöhtem Stress und erkranken häu-
figer an einer Demenz. Zudem verstärkt Ein-
samkeit bestehende Leiden.

Engagement gegen Einsamkeit
Seit über 100 Jahren berät und unterstützt 
Pro Senectute ältere Menschen in ihrem 
Alltag, damit sie möglichst lange in ihrem 

Daheim leben können. Die Stiftung steht 
allen älteren Menschen zur Seite, wenn sie 
die Hilfe am meisten brauchen: ob im eige-
nen Zuhause oder durch gesellschaftliche 
Anlässe und Kurse. 

Pro Senectute AR setzt konkret auf nieder-
schwellige Angebote wie Unterstützung 
im Haushalt, administrative und finanzielle 
Hilfen, Besuchsdienste sowie kostenlose Be-
ratungen bei Fragen zu Lebensgestaltung 
und Wohnsituation. Zudem fördert Pro 
Senectute AR auch soziale Kontakte und 
Beziehungen und vermittelt sinnstiftende 
sowie bewegungsfördernde Tätigkeiten.

Unterstützung auch in Zukunft – 
dank Spenden 
Damit Pro Senectute AR älteren Menschen 
und ihren Angehörigen weiterhin mit Rat 
und Tat zur Seite stehen kann, ist die Stif-
tung auch auf finanzielle Unterstützung an-
gewiesen. Unter dem Motto «Wir sind da, 
wenn Einsamkeit die einzige Gesellschaft 
ist» sammelt die Stiftung auch in diesem 
Jahr Spenden.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.ar.prosenectute.ch

Dorfleben

ANZEIGEN

WELZ AG
9043 Trogen

www.welz.ch
071 344 19 57

Ihr Schreiner:  
Wohnräume, Möbel und  
Küchen, die Ihnen lange  
Freude bereiten.

Entdecken Sie  
unsere Referenzen:
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   � Trogner Mittagstisch 
für Pensionierte

Unser nächster Mittagstisch findet am 
Mittwoch 1. Oktober 2025 um 11.45 
Uhr im Restaurant Veranda im Haus 
Vorderdorf statt.

Wir bitten um eine Anmeldung bis am 
Dienstag Mittag bei Uschi Reich 078 
633 66 26

Neue Teilnehmer sind auch herzlich 
willkommen.

Uschi Reich & Marlies Carniello

   � Trogner Pensionierten-Ausflug 2025 
Ein wunderbar gelungener Tag, an dem die 
Sonne sich doch noch blicken liess:  

Manufakturladen Gottlieber Hüppen, Schiff-
fahrt auf dem Untersee und Napoleonmuseum.

Herzlichen Dank an die Gemeinde, die diesen 
Anlass zusammen mit dem Frauenverein 
möglich gemacht hat.

Simone Thoma, 
Susanne Züllig und Nicole Rutz

   � BC Trogen-Speicher mit Hans Höhener auf dem Säntis
«Der Säntis gilt als Kraftort – nehmt also 
diesen Geist mit in die neue Saison», mein-
te Hans Höhener. Er hatte am 31. August 
als Belohnung für den Schweizermeisterti-
tel von 2024 und als Einstimmung auf die 
Ende September beginnende Meisterschaft 
2025/2026 die Clubleitung sowie die NLA-/
NLB-/2. Liga Spielerinnen und -Spieler des 
Badminton-Clubs Trogen-Speicher auf den 
Säntis eingeladen.

Der Anlass mit rund 30 Personen war von 
einer prächtigen Aussicht über die Bergwelt 
begleitet. Höhener, ehemaliger Verwaltungs-
ratspräsident der Säntisbahn, liess es sich 

nicht nehmen, auf der Terrasse neben der 
eindrücklichen Antenne trotz zeitweiligen 
Windes ein paar Minuten Badminton zu 
spielen – zum Erstaunen mancher Touristen 
und Touristinnen.

Höhener, Initiant und Präsident der Organisa-
tion Appenzellerland Sport, erinnerte daran, 
dass die Sparte Badminton vor 20 Jahren mit 
der Leichtathletik die erste war, mit der der 
Betrieb der Sportschule Appenzellerland er-
öffnet worden war. Als Dank für seine Ver-
dienste erhielt er von der Vereinsdelegation 
einen goldenen Shuttle, ein Shirt des BC 
Trogen-Speicher sowie (aus den Händen von 

Spielertrainer Agung Ruhanda) ein Badmin-
ton-Trikot aus Indonesien.

Erfolgreiche Jugendliche am Schüler-
turnier in Gossau
Anfang September nahmen zahlreiche Ju-
gendliche des BC Trogen-Speicher am regio-
nalen Schülerturnier in Gossau teil. Insgesamt 
durften sie sich über 13 Medaillen freuen und 
gehörten somit zu den erfolgreichsten Ver-
einen der Ostschweiz.

 S Wenn der Shuttle auf 2502 Meter über Meer 
direkt neben der eindrücklichen Antenne 
fliegt: Hans Höhener im Badminton-Einsatz 
auf dem Säntis
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   � Geschäftsübernahme per 1. Oktober 2025
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden 

Im Namen der Firma Erwin Brülisauer 
Blechmontagen GmbH in Rehetobel be-
danken wir uns ganz herzlich für Ihre viel-
fältigen Kundenaufträge, Ihre langjährige 
Treue und Ihr grosses Vertrauen. Nach 
21 Jahren fachkundiger und engagierter 
Arbeitstätigkeit, viel Freude und Herzblut, 
freuen wir uns auf die bevorstehende Teil-
pension.

Unsere Firma übergeben wir deshalb per 1. 
Oktober 2025 an unseren langjährigen und 
sehr erfahrenen Mitarbeiter Michael Keller, 
Firma Bergmichi GmbH in Trogen. Es freut 
uns ausserordentlich in Michi einen sehr kom-
petenten Nachfolger zu wissen. 

Seine Geschäftstätigkeiten werden sein: 
Spenglerei und Blitzschutz, Sanitärarbeiten, 
Alternativenergie, Industriekletterei, Garten-
holzerei und Baumpflege. 

Die Firma Bergmichi GmbH freut sich bereits 
auf Ihre Aufträge und hofft Sie auch unter 
neuem Namen weiterhin zu Ihren geschätz-
ten Kunden zählen zu dürfen.

Vielen Dank für Ihre langjährige Treue!!

Freundliche Grüsse
Erwin Brülisauer Blechmontagen GmbH

   � Mit Rückenwind durchs Farbenmeer: Herbstzeit auf der Herzroute
Der Herbst zeigt sich von seiner schönsten Seite – und auf dem eigenen E-Bike wird jede Kurve zum Genuss. Auf der Herzroute fährt man 
nicht einfach los, man taucht ein: in goldene Wälder, klare Fernsichten und stille Wege fernab vom Verkehr. Wer sein E-Bike kennt, weiss, 
wie sich Freiheit anfühlt.

Der Herbst – die stillere Schwester des 
Sommers – zeigt sich auf der Herzroute 
von seiner besten Seite. Abseits des All-
tags, auf kaum bekannten Wegen, führt 
sie durch eine Landschaft, die in satten 
Farben schwelgt: gelbe Lärchen, rote Re-
ben, silbrig glitzernder Morgentau auf dem 
Gras. Wer hier mit dem E-Bike unterwegs 
ist, hört mehr als nur das Surren des Motors 
– er hört die Stille, das eigene Lachen und 
den Wind in den Ohren.

Die Herzroute, bekannt als die schönste E-
Bike-Route der Schweiz, verbindet Land-
schaft, Kultur und Bewegung auf einzig-
artige Weise. Sie lädt dazu ein, in Ruhe zu 
reisen – nicht der Geschwindigkeit wegen, 
sondern des Erlebens wegen.

Seit Mai bietet die Ostschweiz eine neue 
Strecke für Entdecker: die Herzschlaufe 
Wil (Route 999), ein Rundkurs ab/bis Wil 
(SG). Sie verspricht eine Reise über un-
bekannte Wege durch malerische Land-
schaften und drei Kantone. Die Strecken-
führung setzt nicht auf den kürzesten, 
sondern auf den schönsten Weg – was 

in hügeligem Gelände einige Höhenme-
ter mit sich bringt. Doch keine Sorge: Mit 
dem E-Antrieb eines FLYER E-Bikes wird 
selbst die steilste Rampe zur Einladung, 
den Blick schweifen zu lassen. Wer ein-
mal mit Rückenwind durch die Hügel rollt, 
weiss: Das ist keine Technik – das ist Le-
bensfreude auf zwei Rädern.

Und wer noch kein E-Bike besitzt – oder ei-
nes sucht, das besser passt als der Schaum 
zum Café Crème –, sollte einen Blick auf 
die Angebote im Flyer Outlet in Teufen 
werfen. Ob Vorjahresmodell oder Fahrzeug 

aus der Miet- bzw. Ersatzflotte (gebraucht, 
aber top gewartet): In Teufen trifft Qualität 
auf attraktive Preise.

Das Flyer Outlet by Herzroute hat sich 
längst als Kompetenzzentrum für FLYER-
Fans etabliert – mit fundierter Beratung 
und eigener Werkstatt für den Fall der 
Fälle.

Bis bald – auf der Herzroute oder im Flyer 
E-Bike Outlet in Teufen!

https://flyer-outlet.ch/de/

   � Nachfolge für die  
Adventsfenster

Nachdem wir die letzten Jahre mit viel Freu-
de die Adventsfenster von Trogen organi-
siert haben, möchten wir diese Aufgabe 
gerne in neue Hände übergeben.

Neue Ideen umsetzen, oder das Bestehen-
de fortführen, das ist dir/ euch überlassen.

Der zeitliche Aufwand ist absolut über-
schaubar und konzentriert sich nur auf die 
wenigen Wochen zwischen Mitte Oktober 
und Anfang Januar.

Bei Interesse und für weitere Auskünf-
te meldet euch bitte bei adventtrogen@
bluewin.ch

Wir freuen uns über deine Kontaktauf-
nahme.

Elisabeth Eichmann und Silvia Kriemler
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JA 
zu fairen 
Steuern

Am 28. Sept.

Sie alle sagen JA zur Abschaffung des Eigenmietwertes: Bundesrat, Ständerat und Nationalrat, Die Mitte Schweiz, FDP.Die Liberalen Schweiz, SVP Schweiz, EVP Schweiz, 
EDU Schweiz, Jungfreisinnige Schweiz, Junge SVP Schweiz, Junge Grünliberale Schweiz, Junge EDU Schweiz, Hauseigentümerverband Schweiz, Schweizerischer 
Gewerbeverband sgv, Schweizer Bauernverband, Bund der Steuerzahler BdS, Schweizer Verband für Seniorenfragen SVS,  SVIT Schweiz und Gastrosuisse. 

Jetzt Eigenmietwert abschaffen!
JA zum Bundesbeschluss!

faire-steuern.ch

Jetzt richtig 

abstimmen!

Wollen Sie den Bundesbeschluss

vom 20. Dezember 2024

über die kantonalen Liegenschafts-

steuern auf Zweitliegenschaften

annehmen?

AntwortMUSTERStimmzettel für die Volksabstimmung

vom 28. September 2025

JA

Kinderschwimmkurse im Heilbad
Vom Baby bis zum Könner – für jedes Niveau  

das passende Angebot.

 Wöchentliche Kurse nach den Herbstferien
ab 20. Oktober 2025

Mo / Do / Fr ab 16.00 Uhr, Sa ab 10.00 Uhr

071 898 33 88  www.heilbad.ch

ganzschön 
spielerisch

Jetzt online anmelden

heilbad.ch/kurse.html

Rundum ein Wellnesstag
Verbringen Sie einen Wellnesstag ohne  

zeitliche Beschränkung im  
Bad-, Sauna- und Fitnessbereich  

inkl. Spa-Set und einem Wellnessgetränk.

071 898 33 88  heilbad.ch

ganzschön 
erholsam

diverse Day Spa-Angebote 

mit oder ohne Massage
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   � Die «Zollers» kommen in die «Krone»
Ab 1. Oktober hat das Hotel Krone Speicher eine neue Gastgeberin: die 37-jährige Alexandra Zoller. Die in Speicher wohnhafte Köchin 
übernimmt das Gasthaus aber nicht allein – die ganze Familie ist mit an Bord. 

«Selber zu wirten war schon immer mein 
Traum. Das es jetzt gleich die ‘Krone’ wird, 
ist natürlich die Krönung», sagt Alexandra 
Zoller schmunzelnd. Und ergänzt: «Ent-
sprechend gross ist auch die Vorfreude!» 
Allzu lange kann sie diese allerdings nicht 
mehr geniessen. Denn schon am 1. Okto-
ber geht es los: Dann übernimmt sie als 
Gastgeberin das geschichtsträchtige Ho-
tel und Gasthaus Krone in Speicher. Mit 
ihrem Mann Martin Zoller hat sie dafür die 
«Zoller Gastro GmbH» gegründet. «Wir 
wollen damit auch zeigen, dass das keine 
One-Woman-Show ist, sondern ein Fami-
lien-Projekt.» Zu dieser Familie gehören 
auch die drei Kinder Maelle (9), Lino (12) 
und Lyah (14). Die drei sind mindestens so 
aufgeregt wie ihre Eltern, und «können 
es kaum erwarten, das schöne Haus zu 
erkunden».

Bekannt im Dorf
Neuland ist die Gastronomie für die 
«Zollers» allerdings nicht. Alexandra Zoller 
hatte als Erstausbildung eine Koch-Lehre 
beim Kantonsspital St. Gallen absolviert. 

Später folgten diverse Gastro-Stationen 
– unter anderem die Wirtschaft zur alten 
Post in St. Gallen. Vor elf Jahren zog die 
junge Familie dann nach Speicher und 
ist hier inzwischen fest verwurzelt. Sie ist 
Präsidentin der Spielgruppe, er Vize-Kom-
mandant der Feuerwehr – und beide sind 
kommunikativ, offen und (fast) immer gut 
gelaunt. «Unsere offene Art hat uns sicher 
dabei geholfen, rasch ein breites Netzwerk 
aufzubauen», sagt Alexandra Zoller. Sie 
arbeitete während der vergangenen Jahre 
im «Stoffstübli» in Herisau und als Tages-
mutter. An einigen Wochenenden im Jahr 
wirtete sie zudem im «Kaienhaus». Die An-
frage aus der «Krone» kam dann genau im 
richtigen Moment. «Die Kinder sind schon 
etwas älter, und ich habe richtig Lust, mit 
voller Leidenschaft loszulegen. Vor allem in 
so einem einzigartigen Gasthaus.» 

Fliessender Übergang
Den aktuellen und neuen Pächtern der 
«Krone» ist es ein grosses Anliegen, den 
Übergang so reibungslos wie möglich 
zu gestalten. Das gilt für den laufenden 
Betrieb, die bestehenden Buchungen 
und die Angestellten. «Wir werden das 
Personal übernehmen. Wir konnten uns 
schon austauschen und haben ein sehr 
gutes Gefühl: Hier ziehen alle an einem 
Strang», sagt Alexandra Zoller. Restau-
rant und Kronenkaffee («Bar») werden 
ab dem 3. Oktober wieder zu den ge-
wohnten Zeiten offen sein: von Dienstag 
bis Samstag – gekocht wird mittags und 
abends (siehe Kasten). Hotelbetrieb ist 
weiterhin an sieben Tagen pro Woche. 
Die Karte soll allerdings leicht angepasst 
werden. «Wir wollen am Mittag etwas 
‘hemdsärmeligere’ Menüs anbieten. 
Auch die Abendkarte werden wir etwas 
auffrischen – im Stil des Hauses.» So-
wieso will sie in Zukunft einige Akzente 
setzen – mit dem Fokus auf lokale und 
regionale Produkte. 

Engagierter Verwaltungsrat
Die Geschichte der «Krone» beginnt im 
Jahr 1690. Damals allerdings noch unter 
einem anderen Namen: «Adler». Gebaut 
von einem Bäcker, wurde das Haus anfangs 
als Wirtshaus und Bäckerei genutzt. Wann 
genau es zur Namensänderung kam, ist 
nicht überliefert. Vermutlich geschah das 
bei einer Erweiterung im Jahr 1756 oder 
bei einem Grossumbau im Jahr 1832. Klar 
ist: Das geschichtsträchtige Wirtshaus im 
Herzen von Speicher hat schon viel erlebt 
und einige Male die Hände gewechselt. 
Zuletzt im Jahr 2014 als es von Unterneh-
mer Konrad Hummler gekauft und auf-
wendig saniert wurde. Aus dem operati-
ven Geschäft hat sich der Inhaber längst 
zurückgezogen – er amtet aber weiterhin 
als Verwaltungsratspräsident der «Hotel 
Krone Speicher AG». Und als solcher ist er 
sehr an einer «lebendigen Krone» interes-
siert: «Ich freue mich sehr auf die Familie 
Zoller als engagierte Gastgeber in unserem 
schönen Haus.»

Öffnungszeiten ab dem 
3. Oktober 2025

Restaurant und Gaststuben: Diens-
tag bis Samstag von 11:30 bis 14 Uhr 
/ 18.00 Uhr bis Schluss, Sonntag und 
Montag Ruhetage / Auf Anfrage offen 
für Anlässe

Kronenkaffee und Bar: Dienstag bis 
Samstag von 8:30 bis 23 Uhr / Sonn-
tag und Montag Ruhetage

Hotel: Täglich offen
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HAUS VORDERDORF

   � Öffentlicher Veranstaltungskalender haus vorderdorf Oktober
Wäldlerstrasse 4, 9043 Trogen, 071 343 82 82 sekretariat@hausvorderdorf.ch

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Ort / Lokalität Anmeldung

1. Oktober Mi. 11.45 Uhr Trogner Mittagstisch für Pensionierte Rest. Veranda
Anmeldung unter: 
Frauenverein Uschi 
Reich 078 633 66 26

2. Oktober Do. 14.30 Uhr Fahrdienst nach Migros Teufen
Parkplatz  
haus vorderdorf

Anmeldung unter: 
unter: 071 343 82 82 
Preis Fr. 10.-

5. Oktober So. 15.30 Uhr Jodelchörli Speicher Rest. Veranda Nein

9. Oktober Do. 14.30 Uhr Kafistubä mit Hausgebäck Rest. Veranda Nein

16. Oktober Do. 14.30 Uhr

Stobete mit Kurt Schmid (Geige, Hackbrett, 
Kontrabass) Max Schläpfer (Klavier) 
Beat Inauen (Mundharmonika, Kontrabass) 
Christian Bürki (Akkordeon)

Rest. Veranda Nein

21. Oktober Di. 15.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Josef Manser und musi-
kalischer Begleitung von Fréderic Fischer

Rest. Veranda Nein

23. Oktober Do. 14.00 Uhr
Hilfsmittelstammtisch im Kompetenzzentrum, 
Thema Gurkenglasöffner

Kompetenz- 
zentrum Bahn-
hof Trogen

Anmeldung unter: 
071 343 82 82

29. Oktober Mi. 11.45 Uhr Öffentlicher Mittagstisch «gemeinsam geniessen» Rest. Veranda
Anmeldung unter: 
071 343 82 21

30. Oktober Do. 14.00 Uhr Gedächtnistraining Pro Senectute
Mehrzweckraum 
Haus Bubenrain

Anmeldung unter: 
071 890 06 63

Dank Spenden können wir diverse Musikveranstaltungen kostenlos anbieten. Kommen Sie unverbindlich vorbei 
und geniessen Sie die Angebote. Wir freuen uns auf Sie.

Anmeldungen gerne unter der Woche von 8.00 – 17.00 Uhr

Es sind die BEGEGNUNGEN mit MENSCHEN, die das Leben lebenswert machen.
Guy de Maupassant

Regelmässige öffentliche Veranstaltungen

 jeden Montag 15.00 Uhr Spiel- und Jassnachmittag
Restaurant Veranda – keine Anmeldung

   � VERI, alias Thomas Lötscher begibt sich auf seine Abschiedstour und macht 
selbstverständlich auch Halt im KUL-TOUR auf Vögelinsegg

Seinem letzten Programm gibt er den Titel:  
RESTPOSTEN

Denn zum 19.ten und letzten Mal blickt VERI 
zurück auf seine kabarettistische Laufbahn 
mit der ihm so eigenen etwas brötigen Art. 
Er verabschiedet sich dieses Jahr vom Publi-
kum, das er erstmals 2004 begeistert hat und 
zieht Bilanz

•	 augenzwinkernd
•	 sehr dankbar für die tolle Zeit als Kabarettist
•	 aber auch e chli wehmütig

Und immer authentisch, frech, schlagfertig, 
intelligent, hintergründig

Auf seine trockene Art lässt er gross- und 
kleinkarierten Wichtigtuern aus Politik, Wirt-
schaft und Gesellschaft mächtig die Hosen 
runter!! Skurrile Geschichten erwarten das 
Publikum, nicht immer politisch korrekt aber 
immer witzig und äusserst träf

Samstag, 11. Oktober, 18.00 Uhr

Eintritt Fr. 65.— inklusive Genuss-Teller und 
Dessert

Reservation
071 340 09 01 / info@kul-tour.ch / www.
kul-tour.ch
Hohrüti 1, 9042 Speicher
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   � Konzert «Es war einmal…»   

In den Märchen ist die Welt verzaubert. Für 
die Kunst der Romantik war dieser Zauber 
auch im Alltag spürbar. So hat der Komponist 
Robert Schumann 1853 seine sublimen, lei-
der selten gespielten „Märchenerzählungen“ 
komponiert, in denen sich viel Menschliches 
spiegelt. Schumanns viersätziges Werk steht 
im Zentrum einer Reise durch Märchen und 
Volksmusik: Die Geigerin Tabea Frei, der Kla-

rinettist Gurgen Kakoyan und der Akkordeo-
nist Paolo d’Angelo spielen Volkslieder aus 
der ganzen Welt, die von lokalen Märchen 
inspiriert wurden. Damit geht das Trio 2025 
auf Tournee. Die Welt unterliegt einem Zau-
ber – was nicht bedeutet, dass alle Wünsche 
in Erfüllung gehen. Aus Schweden zum Bei-
spiel stammt das Lied „Herr Mannelig“. Darin 
wird ein Mann von einer Waldjungfrau um 
seine Hand gebeten. Sie verspricht ihm viele 
Geschenke – doch er lehnt ab, weil sie eine 
Heidin ist. Positiv gestimmt ist dagegen das 
armenische Lied „Qele qele“, das zum Tanz 
und zur Lebensfreude animiert. Die Geige-
rin Tabea Frei und der Akkordeonist und 
Organist Paolo D’Angelo treten regelmässig 

zusammen auf, zuletzt waren sie auf Tour 
mit dem Panflötisten Urban Frey. Für das Pro-
gramm „Es war einmal … Eine Reise durch 
Märchen und Volksmusik“ haben sie sich nun 
mit dem Klarinettisten und Instrumentenbau-
er Gurgen Kakoyan zusammen getan.

Konzert in Speicher AR am Sonntag, 
26. Oktober um 17 Uhr in der Evang. 
Kirche.  Eintritt frei, Kollekte   Infos 
unter www.klangfreude.ch 

Tabea Frei,  Violine
Gurgen Kakoyan,  Klarinette
Paolo D’Angelo,  Akkordeon 

Foto Urheberrecht: Tabea Frei

   � Briefgeschichten –  
Anna Barbara Zellweger-Zuberbühler (1775–1815)

Wiederaufnahme nach der Uraufführung

Im Jahr 2025 feiern wir den 250. Geburts-
tag von Anna Barbara Zellweger-Zuberbühler 
und rücken damit eine beeindruckende Frau-
enfigur erneut ins Zentrum. Nach der mit-
reissenden und berührenden Uraufführung 
im vergangenen Jahr kehrt die szenische Er-
zählung/Lesung mit Tanz zurück nach Trogen.

Mit «Briefgeschichten» rund um Anna Bar-
bara Zellweger-Zuberbühler (1775–1815) 
entführen wir Sie ins Trogen des späten 18. 
Jahrhunderts – lebendig erzählt mit Briefzita-
ten und historischen Tänzen. Im Mittelpunkt 
steht das Leben dieser engagierten Frau als 
Trogener Kaufmannsfrau und Mutter von 17 
Kindern. Das ehemalige Zellweger-Haus in 
Trogen bietet auch dieses Jahr die geschichts-
trächtige Kulisse. Ergänzt wird die Auffüh-

rung durch ein optionales Begleitprogramm: 
eine historische Führung durch Trogen sowie 
ein Tanzworkshop, der zum Mitmachen ein-
lädt und das Erlebnis vertieft.

Da die Plätze im historischen Festsaal be-
grenzt sind, freuen wir uns über Ihre früh-
zeitige Buchung. 

Eckdaten:
Szenische Lesung/Erzählung mit Tanz
•	 Ort: Historischer Festsaal des heutigen 

Kantonsgerichts Appenzell, Trogen
•	 Samstag, 8.11.2025, 19:00 Uhr
•	 Sonntag, 9.11.2025, 14:00 Uhr

Historische Führung durch Trogen
•	 Samstag, 8.11.2025, 14:00 Uhr
•	 Dauer: ca. 1 Stunde
•	 Tanzworkshop
•	 Samstag, 8.11.2025, 09:30 – 12:00 Uhr

Information & Anmeldung:
E-Mail: info@earlymove.ch

Webseite: https://earlymove.ch/abzz/

Die Veranstaltung wird realisiert von Simo-
ne Knüppel (Earlymove, St. Gallen), Simone 
Flury-Rova (Trogen) und Silvia Freund (Berlin)

   � Der letzte Toast -  
Theaterverein hoistock

Wir freuen uns, Ihnen unser neues Thea-
terstück „Der letzte Toast“ präsentieren zu 
dürfen! Vier kreative Köpfe haben im Früh-
ling gemeinsam ein spannendes Drehbuch 
entwickelt - nun bringen wir es für Sie auf 
die Bühne!  

Worum geht es?
Der erfolgreiche englische Geschäftsmann, 
Lord Richard Covington, lädt seine Töchter 
und seinen Geschäftspartner zu ehren sei-
nes 70. Geburtstags ins Familienanwesen 
ein. Es scheint ein geselliger Dinner-Abend 
zu werden, doch als der Hausherr nach dem 
Eröffnungstoast plötzlich tot zusammen-
bricht, stellt sich schnell die Frage: Wer erbt? 
War es ein natürlicher Tod oder wurde etwa 
nachgeholfen?  Finden Sie heraus, was wirk-
lich geschah und rätseln Sie mit, am Freitag, 
14. und Samstag, 15. November 2025 in der 
Turnhalle Nideren in Trogen. Die Türen öffnen 
um 19.00 Uhr und um 20.00 Uhr beginnt das 
Spektakel. Auch dieses Jahr steht die Fest-
wirtschaft mit Getränken und etwas Kleinem 
zu Essen für Sie bereit. Einem gemütlichen 
Abend steht also nichts mehr im Weg! 

Tickets können Sie unter www.hoistock.ch 
oder direkt via Eventfrog reservieren und 
wenn Sie mehr Einblick in unser Tun möch-
ten, folgen Sie uns auf Instagram @hoistock. 

Wir freuen uns auf Ihren  
Besuch!
Theaterverein hoistock
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Pumptrack Speicher – 
letzter Schritt bei der Finanzierung

Der geplante Pumptrack in Speicher stösst weiterhin
auf grosses Interesse. Bereits rund CHF 230'000.–
konnten dank zahlreicher Spenden von
Privatpersonen, Vereinen und lokalen Unternehmen
gesammelt werden.

Das Projektteam arbeitet mit Hochdruck daran, die
fehlenden Mittel im Rahmen von 50'000.– Franken
zu sichern. Dann kann der Bau starten. Jeder Beitrag,
ob gross oder klein, bringt uns dem Ziel näher, den
Pumptrack Realität werden zu lassen.

Herzlichen Dank an alle, die uns unterstützen! 
www.pumptrack-speicher.ch
www.lokalhelden.ch/pumptrack-speicher 

restaurant-loewengarten.ch 
9400 Rorschach, T 071 841 94 00 

wilde
herbstzeit
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M. Metallbau
Schlosserei - sanitäre Installationen

Marcel Müller • Bruggmoos 4 • 9042 Speicher AR

Telefon  071 344 14 51 
Natel  079 423 08 68 • E-Mail  m.metallbau@bluewin.ch

Fenstergitter Geländer Gartenzäune Gitterroste Konstruktionen 
Allgemeine Schweissarbeiten (inkl. Alu und Chromstahl)

Sanitäre Anlagen Rohrleitungsbau

Kanalreinigung
Kanal – TV
Flächenreinigung

Saugarbeiten
Muldenservice
Winterdienst

 

eugstertransporteag 

 
Entsorgungspark 

Wies 35, 9042 Speicher 

 071 344 25 25 

www.eugster-transporte.ch 

info@eugster-transporte.ch 
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   � Stress regulieren
So zeigt sich Stress im Alltag    
Fühlst du dich oft müde, angespannt oder 
kannst du abends kaum abschalten? Stress 
hat viele Formen und zeigt sich bei jedem 
anders: Manche hängen im Grübeln fest, 
andere spüren eine ständige innere Un-
ruhe. Viele kämpfen mit einem lauten 
inneren Kritiker, verlieren sich im Perfek-
tionismus und machen sich selbst enormen 
Druck. Und wenn das über längere Zeit an-
hält, folgt oft Erschöpfung.

Warum neurographisches Zeichnen 
beruhigt   
Fachleute aus Psychologie, Neurowissen-
schaft und Stressforschung sind sich ei-
nig: Kreatives Gestalten ist ein wirksamer 
Weg, um Stress abzubauen. Die positive 
Wirkung ist schnell spürbar – Herzschlag 
und Atmung beruhigen sich, die Gedan-
ken werden leiser, Ruhe kehrt ein. Beim 
Zeichnen werden verschiedene Bereiche im 
Gehirn aktiviert – motorische, visuelle und 
emotionale. Dieses Zusammenspiel verän-
dert deine Reaktion auf Stress: Du bleibst 
gelassener.

Wie die Neurographik wirkt
Beim Zeichnen lenkst du deine Aufmerk-
samkeit auf Linien und Farben. Das unter-
bricht das Gedankenkarussell und gibt 
deinem Nervensystem die Chance, sich zu 
regulieren. Es entsteht Raum für neue Ge-
danken, Ideen und Sichtweisen, die dich 
weiterbringen.

Der Kurs: Stress reduzieren mit Stift 
und Linie
In vier Abenden zeige ich dir einfache Zei-
chenübungen, mit denen du:
•	 innere Anspannung lösen kannst
•	 Grübeln stoppst
•	 den inneren Kritiker leiser machst
•	 und neue Kraft findest

Du brauchst keine Erfahrung im Zeichnen 
– es geht nicht um Kunst, sondern darum, 
dein Nervensystem zu entlasten. Dadurch 
fühlst du dich ausgeglichener und voller 
Energie.

21.10/ 28.10/ 4.11/ 11.11, Haus zur 
Blume, Hauptstrasse 11, Speicher

Anmeldeschluss ist der 7.Oktober (Früh-
bucherrabatt: bei Buchung bis 30. Sep-
tember)

Der Kurs ist auf 8 Plätze begrenzt.

Vielleicht ist einer davon deiner – ich freue 
mich, wenn du dabei bist

Valerie Giger 
Neurographik-Trainerin 

www.seelenecho.ch

Unsere Reifentage
16.+21.+23.+30. Oktober
Ihr stop+go Partner:
Schneider Garage Trogen

Schneider Garage
Bleichi 6 | 9043 Trogen | +41 71 344 31 67 | partner.stopgo.ch/ueli-schneider

ANZEIGEN
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Die�gute�Adresse�ganz�in�Ihrer�Nähe

-�Licht-�und�Kraftinstallationen

-�EDV-Netzwerke,�Telefon

-�Apparate�für�Küche�und�Waschraum

-�Reparaturen

www.elektroschmid-speicher.ch

Grosszügige 4.5–Zimmer Wohnung
 
(inklusive Aussicht und Balkon) im Gfeld 2 zu vermieten
Ab 1. Dezember – Mietzins – 1379.– Fr. plus Nebenkosten 
– Parkplatz / Estrichraum kann dazugemietet werden

Details unter
https://www.comparis.ch/immobilien/marktplatz/details/show/35582774

oder
stefan.hatt@sunrise.ch 
079 817 08 21 

An Ihrer Zufriedenheit

wollen wir uns

messen

Malergeschäft

Eugen Hutterli AG
Inh. R. Bischof
dipl. Malermeister
9042 Speicher
Tel. 071 344 14 76

www.malereihutterliag.chInnenaufgestellte Luft-Wasser-Wärmepumpe

Begleitet unterwegs.
Brauchen auch Sie Unterstützung? 

Wir sind für Sie da. 

«Dank dem Rotkreuz-Fahrdienst 

bleibe ich mobil und  

komme sicher ans Ziel.»

Mehr erfahren

srk-appenzell.ch/fahrdienst

071 352 11 50

Jetzt helfen: CH27 0900 0000 9000 1008 6
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APPENZELL AUSSERHODEN WANDRWEGE VAW

   � Geführte Wanderungen
Dienstag, 7. Oktober 2025    
Der Äscher – Ein Muss für jeden Wan-
dertouristen
Als erstes fahren wir mit der Luftseilbahn auf 
die Ebenalp. Dann folgen wir dem gut ausge-
bauten Weg über die Gartenalp zur Chlus – 
mit Sicht bis hinaus zum Bodensee. Auf Chlus 
wechseln wir die Seite und schauen hinüber 
zur Marwees und Seealp. Im Äscher schalten 
wir eine Pause ein und wandern danach über 
Alp Bommen hinunter, über den Schwende-
bach, wieder nach Wasserauen. Es besteht die 
Möglichkeit, vom Äscher auf die Ebenalp zu 
gehen und die Talfahrt mit der LSB zu genies-
sen (Wanderzeit minus eine Stunde).
Route: Ebenalp (1531 m) – Chlus (1724 m) – 
Äscher (1455 m) – Bommen (1237 m) – Was-
serauen LSB (868 m)
Distanz: 7,6 km Zeit: 2 ¾ Std. Anforderun-
gen: mittel
Treffpunkt: 11.00 Uhr, 9057 Wasserauen, 
Bahnhof
Rückreise: 16.00 Uhr, 9057 Wasserauen, 
Bahnhof
Anmeldung bis Sonntag, 5. Oktober 2025 
19.00 Uhr über die Homepage, per E-Mail an  
urs.manser@appenzeller-wanderwege.ch 
oder per Tel: 079 247 81 09

Donnerstag, 23. Oktober 2025     
Hoppihoo – Durch den Herbstwald
Wir überqueren den Rhein und folgen diesem 
einige Meter. Nachdem wir die Häuser und 
Häuschen verlassen, kommen wir schon in 
den Sandsteinhöhlen an. An Hoppihoo vor-
bei zur Burgstelle Wolken- steinerberg. Durch 
den herbstlichen Wald gehend, erreichen wir 
die Burg Hohenklingen, gerade richtig für eine 
schöne Pause. Jetzt nur noch die Aussicht ge-
niessen und zurück zum Bahnhof. 
Route: Stein am Rhein (401 m) – 5-Minu-
ten höhle (450 m) – Burgstelle Wolkenstein 
(584 m) – Ärgete (540 m) – Restaurant Burg 
Hohenklingen (591 m) – Stein am Rhein 
(401 m)
Distanz: 10,5 km Zeit: 3 ¼ Std. Anforderun-
gen: tief
Treffpunkt 10.00 Uhr, 8260 Stein am Rhein, 
Bahnhof
Rückreise: 15.00 Uhr, 8260 Stein am Rhein, 
Bahnhof
Anmeldung bis Dienstag, 21. Oktober 2025 
19.00 Uhr über die Homepage, per E-Mail an 
urs.manser@appenzeller-wanderwege.ch 
oder per Tel: 079 247 81 09
Besonderes: Taschenlampen zur Erkundung 
der Höhle mitnehmen!

Sonntag, 26. Oktober 2025 
Auf den Gaiser Hausberg
Für Blinde und sehbehinderte Menschen 
geeignet! Von der Hohegg und dem Hebrig 
geniessen wir den Blick zurück auf das Dorf 
Gais, bevor wir im Wald zum Sommersberg 
aufsteigen. Hier wird der Blick frei zum 
Alpstein und zum Gäbris, unserem nächsten 
Ziel. Durch ein Moor und vorbei am Gäbris-
seeli erreichen wir unseren Picknickplatz auf 
dem Gäbris. Unser Abstieg auf dem Grat 
gibt den Blick wieder frei zum Dorf Gais, 
unserem Ziel.
Route: Gais (933 m) – Sommersberg 
(1173 m) – Gäbris (1245 m) – Gais (933 m)
Distanz: 10,3 km Zeit: 3 ¼ Std. Anforde-
rungen: tief
Treffpunkt 09.50 Uhr, 9054 Gais, Bahnhof
Rückreise: 15.30 Uhr, 9054 Gais, Bahnhof
Anmeldung bis Freitag, 24. Oktober 2025 
19.00 Uhr über die Homepage, per E-Mail 
an vreni.schmid@appenzeller-wanderwege.
ch oder per Tel: 078 836 61 90
Besonderes: Teilnehmende mit einer Sehbe-
hinderung werden gebeten, eine Begleitper-
son mit anzumelden oder uns mitzuteilen, 
falls wir jemanden zur Verfügung stellen 
müssten. www.appenzeller-wanderwege.ch

Genauere Details und weitere 
Wanderungen finden Sie auf 
unserer Homepage: 
www.appenzeller-wanderwege.ch

   � Veranstaltungshinweis Kino Rosental
Dienstag, 21. Oktober 2025, 19:00 Uhr
Podiumsgespräch zum Film 
«Zu Ende Leben»
Was würden Sie tun, wenn Sie nur noch ein 
Jahr zu leben hätten? Thomas Niessl mit der 
Diagnose eines bösartigen Hirntumors hat sein 
Leben nach der Diagnose umgekrempelt und 
seine Velowerkstatt verkauft. Der Film beglei-
tet ihn ein Jahr lang. Parallel zu seinen Erfah-
rungen und Aussagen äussern sich Personen 
des öffentlichen Lebens und aus dem Gesund-
heitsbereich wie z.B. Franz Hohler, Pedro Lenz, 
Dr. Roland Kunz, Nik Hartmann, Katharina 
Hoby, u.a. Durch ihre teilweise ergänzenden 
oder gegenteiligen Antworten reichern sie 
Niessls Erfahrungen an und lassen uns selbst 
nach- und mitdenken über letzte Fragen.

Moderierte Diskussion durch das Pfarramt 
Reute/Oberegg mit anschliessendem Apéro

Freitag, 24. Oktober 2025, 19:00 Uhr
Being there – Da sein
Im Film Being There - Da Sein geht es um 
vier Menschen, die Sterbende in verschiede-
nen Kulturen begleiten. In der Konfrontati-
on mit ihrer eigenen Sterblichkeit zeigen sie 
uns Möglichkeiten, wie sie für Sterbende in 
ihrer letzten Lebensphase da sind und dabei 
immer wieder neu mit ihrem eigenen Leben 
in Beziehung treten, ihr Verhältnis zu Tod 
und Sterben reflektierend. Die Protagonis-
ten (Ron Hoffman, USA, Elisabeth Würmli, 
Schweiz, Alcio Braz, Brasilien, Sonam Dölma 
Sherpa, Nepal) werfen die Frage auf, ob wir 
in der heutigen Zeit eine neue Ars Moriendi 
brauchen, die - wie das im späten Mittelalter 
der Fall war - das Sterben als Teil des Lebens 
versteht und damit die Auseinandersetzung 
mit dem Sterben als Bereicherung in unser 
Leben zurück bringt. 

Gespräch mit Regisseur Thomas Lüchinger 
und dem Hospiz- und Entlastungsdienst 
Appenzeller Vorderland 

Dienstag, 28. Oktober 2025, 19:00 Uhr
Stricken im Kino – Eine besondere 
Einladung
Das Wollgeschäft Meine Masche aus Ror-
schach lädt herzlich zum Strickkino im 
Kino Rosental Heiden ein! In gemütlicher 
Atmosphäre, bei gedämpftem Licht, ge-
niessen wir gemeinsam den Film „Die Ro-
senschlacht“ – und lassen dabei entspannt 
die Nadeln klappern. Ob Strickneuling oder 
Maschenprofi – bringt euer Strickzeug mit 
und erlebt einen besonderen Abend in net-
ter Gesellschaft.

Die Bar öffnet an diesem Abend bereits 
um 18:30 Uhr.
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KINO ROSENTAL

   � Vermiglio - Mi 22. Okt. 
Cinéclub Rosental

Im Winter 1944, in einem kleinen Berg-
dorf im Trentino. Der Krieg ist sowohl fern 
als auch allgegenwärtig, als ein junger 
Soldat Zuflucht sucht. Seine Anwesenheit 
verändert  das Gleichgewicht der Familie 
des Dorfschullehrers für immer. Die älteste 
Tochter und der junge Mann verlieben sich, 
was zur Heirat und einem unerwarteten 
Schicksal führt… In ausdrucksstarken Bil-
dern geht die Regisseurin Maura Delpero 
ihrer eigenen Familiengeschichte nach und 
führt uns an eine Zeitenwende: Das bäuer-
lichen Leben, die Kirche und die patriarcha-
len Strukturen müssen sich neu orientieren.

Filmstart 20:00, Rosenbar lädt ab 19:15 
Interessierte zur Einstimmung! (Katja Laux)

Flyer Outlet by Herzroute 
Hauptstrasse 59
9053 Teufen 
071 787 51 20
teufen@herzroute.ch
flyer-outlet.ch

Öffnungszeiten:
Montag & Donnerstag
oder nach VereinbarungVerkauf exkl. FLYER E-Bikes / Reparaturen alle Hersteller

E-BIKE OUTLET
TOP

Vorjahres-

& Mietflotten-

Deals

ANZEIGEN

KINO ROSENTAL

   � Rosental. Das Kino in Heiden. Programm Oktober

DATUM ZEIT TITEL  ALTER SPR
Mi  1.10.  15:00  Tafiti – Ab durch die Wüste  6/4  D

Fr  3.10.  20:00  Mehr als Abenteuer  6/4  E/d

Sa  4.10.  17:00  Nathalie   14/12  dialekt

Sa  4.10.  20:00  Mother‘s Baby   16/14  D

So  5.10.  15:00  Die Schule der magischen Tiere 4  6/4  D

So  5.10.  19:30  Downton Abbey: Das grosse Finale  6/4  D

Di  7.10.  14:15  Nachmittagskino: 80 Jahre Zweisamkeit – 

   Gelebte Resilienz mit Regisseurin Monika Weibel  6/4  dialekt

Di  7.10.  19:30  Die Rosenschlacht  12/10  D

Mi  8.10.  15:00  Das Kanu des Manitu  10/8  D

Fr  10.10.  20:00  Mother‘s Baby   16/14  D

Sa  11.10.  17:00  Mola – 

   Eine Tibetische Geschichte von Liebe und Verlust  10/8  OV/d

Sa  11.10.  20:00  Downton Abbey: Das grosse Finale  6/4  D

So  12.10.  15:00  Tafiti – Ab durch die Wüste  6/4  D

So  12.10.  19:30  Jane Austen und das Chaos in meinem Leben  10/8  D

Di  14.10.  19:30  Nathalie   14/12  dialekt

Mi  15.10.  15:00  Die Schule der magischen Tiere 4  6/4  D

Fr  17.10.  20:00  Downton Abbey: Das grosse Finale  6/4  D

Sa  18.10.  17:00  Mother‘s Baby   16/14  D

Sa  18.10.  20:00  Jane Austen und das Chaos in meinem Leben  10/8  D

So  19.10.  15:00  Die Schule der magischen Tiere 4  6/4  D

So  19.10.  19:30  Mola – 

   Eine Tibetische Geschichte von Liebe und Verlust  10/8  OV/d

Di  21.10.  19:00  Zu Ende leben mit Pfarramt Reute/Oberegg  16/14  dialekt

Mi  22.10.  15:00  Lilly und die Kängurus  6/4  D

Mi  22.10.  20:00  Cinéclub: Vermiglio  16/16  Ital/d

Fr  24.10.  19:00  Being there – 

   Da sein mit Regisseur Thomas Lüchinger  12/10  OV/d

Sa  25.10.  17:00  Filmhit

Sa  25.10.  20:00  Stiller dialekt

So  26.10.  15:00  Lilly und die Kängurus  6/4  D

So  26.10.  19:30  Jane Austen und das Chaos in meinem Leben  10/8  D

Di  28.10.  19:30  Die Rosenschlacht (Strickkino mit wenig Licht)  12/10  D

Mi  29.10.  15:00  Lilly und die Kängurus  6/4  D

Fr  31.10.  20:00  Stiller    dialekt
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   � Schwedenrätsel    � Sudoku
Füllen Sie die leeren Felder mit den Zahlen von 
1 bis 9. Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem der neun 3 x 3-Blöcke nur 
ein Mal vorkommen.

Wettbew
erb

Auflösung Schwedenrätsel Auflösung Sudoku 
in dieser Nummer

432 5 6 7 8

Gewinnen Sie 
Trogener Checks im 

Wert von 30 Franken, 
gesponsert von

1 9 10 11 12

Senden Sie das Lösungswort 
inkl. Ihrer Adresse bis am 
21. Oktober 2025 an folgende Adresse  :
Redaktion TIP, c/o Druckerei Lutz AG, 
Hauptstrasse 18, 9042 Speicher,  
tip@trogen.ch
Die Gewinnerin des letzten Rätsels  : 
V. Fricker, Teufen

Der Preis wird dem Gewinner zugesandt. Der 
Gewinner wird jeweils in der nächsten Ausgabe mit 
dem Namen erwähnt. Über die Wettbewerbe wird 
keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

KULTURSPUR

MÖCHTEN SIE EIN  
PROJEKT REALISIEREN?  
WIR BERATEN SIE GERNE.

Holzbau

Bauplan

Holzplan

PLANUNG UND HOLZBAU
SANDEGG 1 | 9043 TROGEN   
079 787 38 54 | 071 344 33 52
GABRIELKOLLER.CH
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Veranstaltungen bitte direkt eingeben unter 
www.trogen.ch, Suchbegriff Veranstaltungen.
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   � Veranstaltungen vom 1. Oktober 2025 bis 31. Oktober 2025
DATUM UHRZEIT  VERANSTALTUNG / ORGANISATOR ORT / LOKALITÄT

1. Oktober ab 11.45 Uhr Mittagstisch für Pensioniertet NEU: Haus Vorderdorf Rest. Veranda

8. Oktober 18.30 bis 21.00 Uhr Senior:innen-Nachmittag, Preisjassen Restaurant Schäfli, Trogen

22. Oktober 17:00 bis 21:00 Uhr Freiwilligen-Anlass im Dorfzentrum von Trogen

23. Oktober 19:30 bis 21:30 Uhr VORTRAG WAS KINDER STARK MACHT! Rösslisaal Trogen

24. Oktober 20.00 Uhr J. S. Bach: BWV 8 «Liebster Gott, wenn werd ich sterben» Evang.-ref. Kirche Trogen

25. Oktober 10:00 bis 17:00 Uhr Räuchertag, Räuchern mit Heimischem Praxisraum

30. Oktober 19:00 bis 22:00 Uhr jazz im rab - jamsessions Landsgemeindeplatz Trogen

bis 31. Oktober ab 17:00 Uhr sichtbar, jeweils Freitags ab 17:00 Uhr, Vernissage 19:00 Uhr rabbar, Trogen

31. Oktober 17:00 bis 02:00 Uhr horrorbar rabbar, Trogen

bis 30. November 09:00 bis 17:00 Uhr Museum für Lebensgeschichten Hof Speicher Zaun  5-7 Speicher

   � Regelmässige Veranstaltungen in Trogen

   � Auszug aus der Abfall-Info 2025

  jeden Montag und 
 Mittwoch

ChiYoga und Beckenboden-Yoga Stunden im Rösslisaal / Montag 8.30 – 10.00 Uhr / Mittwoch 6.20 – 7.20 / 8.15 – 9.00 / 
17.45 – 19.15 und 19.30 – 21.00 Uhr / Regelmässige Workshops, Seminare und Retreats / Ich freue mich auf dich. / 
Tamara Lenherr / 071 344 14 59 / himmelerdeyoga.ch

  jeden Montag und 
 Dienstag

Yoga im Rösslisaal: Montag 17.15-18.45 und 19.15-20.45 / Dienstag 8.15-9.30 und Yoga unter Männern 19.00-20.30
Martina Lanz / 076 346 48 82 / martinalanz.ch

  jeden Dienstag 14.00 – 15.00 Pro Senectute-Turnen / Vordorf-Turnhalle

  jeden 1. Dienstag
im Monat

ab 18.00 Dienstag, ab 18.00 Uhr, Musik aus verschiedenen Epochen mit Fréderic Fischer, Klavier im  
Gasthaus Schäfli, Landsgemeindeplatz 9, Trogen.

  jeden Dienstag
jeden Donnerstag

19.00 – 20.00
10.00 – 11.00

Tai Chi Chuan / Kurs für AnfängerInnen im Kikobe-Dojo, AZ Hof Speicher, Zaun 6, 9042 Speicher 
Guido Ernst (  g.ernst@itcca.ch ) / www.itcca.ch/kurse/speicher-ar.php

  jeden letzten Samstag
(Mai bis September)

09.00 – 15.00 Krämermarkt auf dem Landsgemeindeplatz

DATUM ABFUHR ORT / BESONDERE BESTIMMUNGEN

OKTOBER
13. Oktober
27. Oktober DGrünabfuhr

Bereitstellung der grünen Container wie bisher | Es wird nur der Containerinhalt sowie 
zusammengebunde Astbündel mitgenommen.

OKTOBER 9. Oktober

eEisen- und Metallwaren

lKühlschränke, 

Tiefkühltruhen

Was: Kochherde | Boiler | Pfannen | Velos | Mofas | Blechfässer offen, 
trocken | Drahtgeflechte | Stahlmöbel | Röhren usw. (aus Haushaltungen) | Kühlschränke | 
Tiefkühltruhen

Wie: Am Abfuhrtag bereitstellen | Plastik-, Holz-, Gummiteile entfernen | Hausabholdienst 
gegen Verrechnung. Grössere Mengen an Eisen- und Metallwaren sowie Kühlschränke und 
Tiefkühltruhen können auf telefonische Voranmeldung bei der Fa. Bänziger Kipper GmbH, 
Trogen, Tel. 071 344 16 82, abgegeben werden.

OKTOBER 29. Oktober F Gifte, Chemiekalien,

 Medikamente, Sonderabfälle

17.00 bis 18.30 Uhr oder nach Vereinbarung unter Tel. 079 729 84 25

In geschlossenen Gebinden mit Inhaltsangabe 

Kleinere Mengen: Giftsammelstelle Feuerwehrdepot


